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KURZYTEITEN-EMPFANGER TYPE EK O7 / 2

Frequenzbereich 0r5.. .1Ot1 MHz
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,A^llfienieines:

Der KW-Empfänger Type EY, 07 f; .iberstreicht den Frequenzbereich

or 5 . . . JO llllz in 12 Tcilbereichen, wobel der eigentliche Kurz-

wellenbereich zv.rischen J und JO I.4I{z in } Sereiche von je J MHz

B:reite aufgeteilt ist' Das Gerät dient zurn Empfang anplituden-

nodulierter Sender (Betrielsarten 11...A4), sowie mlt Zusatz-

geräten zur Aufnahme frequenzinoclulie::tcr Signale (F1 ...F4,
!.6). Es kann in Kurzv'ellenenpf a.nilsanlagen a1ler Artr insbe-

sondere auch in Großstationenr sowi e zur Überwachung von Fre-

quenzbändern und für korinerzielle Telephonie-und Telegraphie-

Dienste verrvr:l<Let ',vr:rCen. Ijs l;ann auch ]r:icht nj-t anderen Bmp-

f ängern gleicher T;gpe clirekt ( ohne gesondertes Ablösegerät )

ry1l Tli vore'l tw-linrpfangsanlagen zusamnengesChaltet wefden" Der
L4 U1

Errpfänger zeichnet sich durch besonders hohe Treffsicherheit
und Konstanz aus. Er besitzt eine sehr 6lute wirksame Selektlon

und passt sich den besonderen Anforderungen für die verschiede-

iren lunkd.lenste an.

Die. Konstanz und Tref f sicherheit 6ss llirrpf ä,ngers wird auf dem

eigentlichen Kurzwelienberreich (l JO ilHz ) allein d'urch die

Ausblidung des ersten 0szillators bc+sti:.lrrt, dessen F:^equenz

aus d.er Oberwelle eines Quarzoszillators zusammen m1t einem

hochkonstanten Intervall-0szi1lator gebildet wird, der in ie- 
.,,

den Frequenzbereich ohne Umschaltung vel:wnndet wird. Dieser :

0szillator besltzt einen streng Iinearen l'requenzSanSr sodass

es möglich ist zusätzlich zur i;roßen Hauptskala (mit ihren

Bereichen von je J MHz-Brei,te) eine direkt in Frecluenzen ge-

e j_chte Feinskala zu benutzen, rlie jewel ls Intervalle von

1OO kHz anzcigt. Eine Frequenzablesung e::gibt slch dann c.lrekt

aus der Sunme der Anzergen an der Crob-und FeinskaLat Wobei

eine Frequenzauflösung von 500 Hz pro mn skalenlänge irn

Bereich 1" ",1Ö MEz erreicht wird., während rlie Treffsit:herheit
ebernfalls bis ]C L,illz hinauf Werte zwischen 500 Hg unü 1l kHz

annlD[mt.

Die Cestaltung und Di.nienslonisrung oer" i;brigen Schaltung'd'es

Cerätes sichr:rt neben einer hohen Selektj-on, Spiegelselektion

und Kreuzmoclulati onsf estigkelt eine e j.nf ache Kontrolle der

Funktion und Abstilrlnu.ng des Gtträ tes, eine optlmale Anpassung

)
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auch an gohwierlge Enpfangoverhältnlgse und eine elnfache Zusammen-

schaltung rnlt Sendern (lf-netrleb), Enpfängern (Dlverslty-Ernpfang) un

Zusatageräten verschledenster Art (Reglsttergeräte, FM-Demodulatoren,

Elnseltenbandwäh}er, Meßgeräta usf. ).

2. Aufbaur
Der Empfänger ist als EinzeLgerät in einen Gerätestahlkaeten (.e,bmes-

sungen 540 x 14O x 515 ns für den 520-mrn-Einschub) aufgebaut.
Zur l"eichteren Auswechselung von TeiLen ist das Gerät aug folgenden
neiet steckbar gestalteten Sausteinsn aufgebaut:

HF-Teil,
Steuer-0s z111at or,
Eich-Os zilLator,
$teuertell,
Selektionefllter,
ZF-Te11,

Regel- untl NF-Verstärker,
Netztall,,
Frontplatte,
Rahnen und Gesamtverdrahtung.

Auf der Frontplatte des Gerätes beflnden slch ln kl-arer und übereicht-
Iicher Anordnung die Inatrumente für Elngangsspannung untl Stufenüber-
raohung, dle Crob- und Felnskala, Kopfhörerbuchsen und aLle Bedienun

211

grlffe, welche in nornalen Betrieb des Enpfängerg betätigt werden. Auf

der Rückselte des Gerätes befinden sich ln elner besonderen An.gchluß-

wanne die gesarnten Ein- und Ausgänge d.es Enpfängers und elnlge Tasten-

schalter, welche befun Anschluß bestimnter Buchsen uu betättgen sind.

Bemerkunrron zu den AusführunssmerkmaLen der Tvpe EK A7/2t
a) EK 07 nit Anschlußplatte EK 07-r4 (Norrnal-Aueführung),

b) EK 07 mlt Anschlußplatte EK 07-42 (Ausführung zur Verrendun6 bei
der Bundeepoet ),

o) EK 07/2 mit Anschlußplatte EK 07-71 (vG-llorrnstecker).

Die unter a) Ufs b) aufgeführten Enpfängertypen sind nlt Ausnahne der

durch technlsche Verbesserungen lnnerhalb der verschledenen Fertigung
serlen. bedlngten Anderungen ln Funktlon und Sohaltungstechnik völJ.lg
tlbErelnatlnnend auegeftihrt .

DIE Ausstgttung der dleser Beschreibung zugrundellegenden Enpfänger

EK O7/? nit der aus der vorgtehenden Typanaueammenstellung ersichtLi-
chen besondere hochwertlgen, mit VC-Nornsteckern a,usgerüsteten Stecker
platte (typ" EK 0?-71 ) hat dle augenfäJ.Ilgere Hervorhebung dlesee tech

ntechen Zustandee in der Typenbezeiehnung zwecknäßig ersohelnen las
RH 4100
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, . S1akt-ris.c-he Daten:

Frequenzberelch . . . . . . insgesamt 0r5...J011 MHg

Eauptbe-relch A r . . . . . . . 1r1..,r}r1 MHz,
unterteil.t ln rlle Unterbereiche
IV...XII von jö 5 MlIz Sreite nit
Grob- und Feinekala mlt linearem
SkalenverLauf und ausreichender über-
lappung

Skaleneichung o . , in Megahertz bzw. Kilohertz
Ablesegenaulgkelt . . . car Or) kllz/nn Skalenlänge in ganzen

Haupthereich
Treffslcherheit . . . . nach JO Mlnuten BetrLebedaper in

Serelch awiechen 15 unil 25- Raunten-
peratur. . .bessor a1s 1000 1{z

Hauptbereich B . . . . 01t...)e1 MIIz,
untertelLt in die Bereiche I...IIf
Or5...1 ;1. .,211..,)11 MIIZT
Grobskala geeicht
Feinskal.a nlt 100 Skalenteilen

Ftlr belde Hauptberelche gelton folgende Datenr

Zwlschenfreguenz: Ber.I... IV J00 kHz
Ber.V...XIf 1. ZF )r) MHzi 2, ZF 9OO kIJ.z

zF-Bandbrelten . . . . . . 1ort5i 30rji !or75; +1fia t3r0; +5 kE

Betrlebsarten . . . . . A1p 42, A5, A,4

nlt Zusatzgeräten . . . . Fl I T2, F1, F4r F5, Ajai Alb
Sslektion (stat. Selektlon)
Bandbreit,enatelluns 20 db 40 db 60 tlb
+ 0r1l kHz (:0145 kHa (:0,95 kHz (!1115 kld,z

a0r5 kHz (+0,!)kHz (al ,0 kIIz (3115 kllz
.1 0rT5 kllz (+0,81 kilz (l,2r05 kHz 1t|r25 kIIz
+ 1r5 kHz <+1r0 kHz (a2r0 kHz (a2r9 küz
3 5rO kEz {+1 '0 kliz (32r 1 kHz <t)ti kEz
a 5r0 kEz (3117 kEz <!5t5 kl{z (a5r0 kHz

Abstand von der Bandgrenze

Zp-Dgrohechl,ag . . . . . . )9O aU ln Hauptbereich A

Splegelselektton . . . . . . . Bereich I...IVr )7O,db
Bereich V..XIIr >80 db

Kreuznodulatlonsfestigkeit r . ein au l0l nodulierter Störsender
ln Abstand 20 kHz von einen auf Durch-
laßmltte abgestlmmten Nutsaender ver-
ursacht weniger alo 1Ol Kreuznorlula-
tlon, renn das VerhäItnls der Störsen-
der- zur fiutzanpl.itude < 60 db uncl die
Störsendereingangsspannung (50 mV 1s

Crenzenpfindllchkelt .... o ctrr 10kTO

Störabetantl......AJ-Empfang
Sanilbrelte a 600 itz bel rn - 54,
f .-1000Hrnoo

RH 4100
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für ElngangsspannunBen 4 PV...2Odb
15 pV...r0 db

100 pV"..40 db

0szillatorstörspannung . . , , bel Abschluß des Antennenelnganges nl
5A . , .75 Ohn ca. 5 ltY

Eichogzlllator......gesteuertdurchlOO-kHz-Quarz
Antennenanschluß . a) nit koaxiaLeu Stecker \fC a52*1

Speiseleitungen l0...Jl Ohm

b) ?elefonbuchse für hochohmige Spei-
seLeitungen ( syrnmetrl.sche hochoh-
mige Spelseleltungen rnit vorgesc
teten tibertrager)

ZF-Ausgang r . ; . . . )00 kIIz; 1OO nV; Rl 250 Ohn

Regelung . . . Vorwärts-undRtickwüirtsregelung:
zwlschen Or7 pV unti 1O0 nV schwankt
die Ausgangsspannung un weniger als
,db

Zeitkonstanten der Regelung . . Or1; 1; 1O sec.

Regelspannungsausgang . . . . . für Registrierungen und für die un-
nittelbare Zusarnmenschaltung von 2

oder ] Enpfängern zum Dlverslty-Enpf.
.9,1-ljber1agerer . . 0...+J0O0 Hz regelbar;

abschaltbar
ubervachung der AntennenspannunS durch Instrunent
NF-Frequenzgang . . . . {0...6O0O Rz, 6 d.b

Störkrachbegrenzer..regelbarrabschaltbar
Leltungsauegang, . . . r . Pegel 0 db an 600 0hm, n - 5Oo/o

Leistungsausgang . . , 2 W an 1J Ohmt
Klimfaktor ( 1 r5"/o für 1 W bel
m * 5O%, fnod - 1000 IIz

Kopfhörerausgang I (bre:.t). . . Frequenzgang {0...500O Ha, 6 db
Ri * 2 kOhnr EMK max. I V

Kopfhörerausgang II(echmal) . . Durchlaßbereich 800...1100 Hz,
Ri - 4 kOhn; EldK nax. 20 V

Überwachung dee Ausgangspegels durch Instrument
Röhrenkontrolle .. durchlnetrunent
Betriebsstufen .Rue/VorhetzenfQLn (neleuchtung hel})/

Eln (Seleuchtung clunkel)

Stronversorgung . . . Neta 11o \/125 \/22o vf255 v,
40...5O Eze ca'r 1'O VA

RiI 4100
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iibersicht: (ilicrzu tsiocksciii:rr& RH 4100 81 , t2)

Ier Kurzweilenerni:fiinge;, ItK Ai/? is;t in eigerrilr.chen li9ry-!-iii\agl-
ggg wie f olgt euf geba.ut : lie Äntennenspannung gei.angt t.i-be:: ei.rte

i{F-Stuf e nit drel irbgest:t;lmten Vor}i::eisen guf die erste iiiisgSttuf e 
"

Die in 12 Teil.be::ei-cheil unschiiltbaren Vorkveise bewirken eine liohe

Tieitab-und Spiegelsel-ektion und rre::hi.ndern das Eindringen starker

Störsender, welche nicht zu nalre der Inrpfangsfrecluenz l-iegen (frer..,z-

mod.ulation!) " In der ersten liischstufe rcird das Signal in Cen Be-

reiciLen I ... IV = Or5 611 ivläz auf eine Zwischenfreliuenz voil

JO6 kHz umgesetzt und an dj-e 1 o ZF-Stuf e geieitet " In clen Be rei cherr

V 6.. XIi * 6r1 o.. ]0r 1 lllliz wird zur .i:'::höhr:ng üer Spiegelfreqnenz*

f estigkeii zuer"st in eine 1 " zF von J,i I'l:-Az unrgressl'* ' Über eiri

Vierkreisf 1lter gerangt die ilps.nnung an die zlveite l/lischstuf e, r','el-cl:-e

sie dann auf die 2. ZF vcn 100 kllz urnsetzt r-rnd dn die 1. ZI*Stufe

abgibt " las Gerät a.rbeitet in dlesen lalie also als }cppel"überlage-

rungsenpfänger" lie erste Ztr'-Stufe ist r:rit 2 Viericreisfiltern aus-

geri.istet, weiche in 6 Sandbreitenstel"iungen i-rmschal-tbar sind und ciie

Hauptselektion des Geraites erzieien. las Signai durchliiuf't sorle.rlit

tlrei weitere ZF-3tufen, welche jeweils über zweil<reisige Sanifj-1ter

rniteinander p;ekoppelt sind. larr:rch erf cigt clie lenodulat j"on des

$ignals bezw, die Übe::lagerung rlurch den Al -0szi 1latcr. ila s d;yor1u-

licrte Signal {i,ff') kanr- sod3nn j.n den folgerid.en (abscr:a.itharen) 5tör-
begrenze:. symmei::isch abgekappt we::derr" In. d.er Leitungsverstä::ker-

stufe w:rd die llF rrerstärkt urd an den Leitungsausgang abgegeben

bezw, über einen llegl"er " liF-Regelung !' an die f olgende l'i.il'-lllndstuf e

geleitet, an Ceren Ausga:ig ein Lauisp:echer cder Kopfl-"örer n]lile-

schlossen rvertlen können.

Uu einen rcöglichst harmonischen Veriauf der 1:ege1 an Cen einzelnen

Verstärkerstufen zu erzielen, wurde die Re*gqlsiibalt.Ling des Ernpfün-

gers besonders sorgf ältlg dimensioniert " An d"ie ,'{, ZF-Vcrstäirkergtu-

fe ist eirr besonderer zweistufiger Regelverstärker angescltlossen.t

dessen Ausgangsspannung an eine AnorCnung mit "1 nioden zur lrzeu-
gring von fünf verschiecienen Regelspa.nnunäien geJ eitet wird. lurch
die besondere Ausgestaltung Cr;r zur Erzeugung der Regelspannungen

verwendeten Schaltung können rclirere Enpfünger E K O'ifZ unn,ittei*

bar zurn liverslty-Em1'f3ng zuöamrre::geschaltet wer:cenr ohne daß ein

Ab1ösagerät fiir die Regelslrannung erf ordcrlicLr wäre. Xs wer:derr d.rel

*)L/ rrnri r.=ralhqron
nri 4100
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Regelarten im Gerät unterschieden. Neben der automatischen Regelung

(aVC ) una der Handregelung (tfVC ) j.st eine Regela:'t " lila'r'd 't- Atrtomatik

vorgesehen, in der clie Ernpfincllichkeit des Geriites herab6lesetzt wer-

den kann, rvotlel aber Signal-e, die den eingestellten Schwellr'rert übe::-

schreiten, in loL:maf er l1eise ausgeregolt rverCen ( siel:e auch weiter

unten I ) .

Ein besonderer unterschied gegenüber normafen Ernpfängern ist cie

steuerung des ersten oszil.lators ln den Bereichen v mit ]'II' Während

in den Bcreichen i nit IIl (Or5 ... 111 ;'lgz) tler erste Cszillator

(Hauptoszillator) in gewolinter fiej.se über eine Trennstufe seine i're-

q\lenz an die erst,e };lischstufe abgibt, wj-rcl tler e:'ste 0szil'l'ator jrn

Bereich. IV durch einen gesond.erten 0szi]lator (steueroszillator) er-

setzt. Da dieser Osziilator nur einen einzigerr (relativ nledri-g 1ie-

genden) Freciuenzbereich (314 ..o 614 ltnz) irat, konnte er mit besonder

hoher Frequenzkcnstanz versehen Yierden und. besitzt ausset'dem einen

streng linearen Freciuenzgallgr seine Frequenz katrn niit Hi.lfe ej'ner

Grobskala und einer 1C:1 untersetzten Feinskala eingestel-1t werden'

Es ergibt sich so ein.e ausse-forcentlich hohe skalenariflösung, vrotrei

jed.er l.imdrehung der Feinskala exakt eine Anderun€t von 100 kHz ernt-

spricyit. In den genarrnten Bereichen (i ".. IV * Or5 . o ' 5r1 hlgz) ist

die Osz j..l -t,at,orf recluenz gegerrüber der f i ngangsf requenz jeweils un

]oO kllz höher (2tr' * l0O kHz).

In den Bereichen V ... XII = 611 5Cr1 l'f{z steuert v'-ieder rler

Ilauptoszillator die erste liiischstufe an. Die von ilim abgegebene Fre-

quenz ist nun jeweils un JrJ lß.2 größer a1s die llingangsf::r:qi-tenz

(zp = jrJ MHz) und wird über e1ne Nachstinmschaltung geregelt.

Es handelt sj-ch hicrbei um eine Phasennachstirnmung mit einem Fre-

quenzfehler von + O Hz" Die Nachstimmung des Hauptoszillators eI-

folgt dus'ch einen Kondensator, clessen Wirksanikeit iiber 2 Dioden ge-

steuert wird" zu diesem zweck wird die Frequenz 6ss llauptoszillators

zusamrnen nit einer Oberwelle eines ] l',&12-Schwingquarzes auf die Fre-

quenz des Steueroszillsf,6:T$ u.n,gesetzt und mit letzterer an einer

Phasenbrücke verglichen, welche eine Nachetimmspannung liefert' Die

eigentlichen frequenzbestimrnenden Elemente sincl also der Quarz nit

seinen Harrncnischen und der Steueroszillator'

Ein Eiqlros,zi1l-a.Lg.r_mit einem loo kHz-Quarz gestattet mit dessen

Oberwellen oie Ei-chung des Gerätes zu kontrollieren' Ilj-e Frequenz

d.es Eichquarzes kann über einen Knopf " Abstimmkontrolle 'r auch in

dj.e Letzt,e Zwischenfrequenzstufe eingespeist werden. l)adurch ist es

besonders-einfach, dj.e exakte Abs'Lirrr.rung des Empfängers bei der 3i1-
RrI 4100
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dung des Sei,.i"re:i;url5.s-ltru11s zwj. sehen dem gewünschten T:'äger und der

J00 kHz-SchwinguYtg zt-r kontrcfiierren.
&iit dern Schalter " Libervrachung " und den zugehörigen Instrument

können die Ströme cler einzelnen Verstärkerröhren des Empfängers

kontrolliert werden.

Das ltretzteil des Enpfängers ist clurch eine äF-Verdrosselutrg gegen

.Las Iindringen von Störfrerquenzen nuf der NetzJ-eitung geschützt.

Es liefert alle vom Gerät benötigten Heiz-, Anod-en-unci Vorspa.nnungen.

Es werclen nur TrockengLeichrichter rrerwendet e zwel- der abgegebenen

spannungen sind durch stabllisatoren konstant gehalten,

Der Netzschalter Ces Gerätes hat vier Stellungen;

Aus * alle Spannungen abgt', schirltet
rr"orhei-ren * iieiz-und Vcrspannungen eingeschaltet, Anoden-und

Schi:'"ngitterspannungen nicht eingeschaltet
Ein (ireft)= a1le Spannungen eingeschaltetr SkaLenbeleuchtung

he 11

Ein (dunkel) = a1le Spannungen eingeschaltetr SkaIenbeJ-euchtung
dunke1

nl? I 4 n nnn 4 rvv
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2. IIF-Tei1: (Hierzu Übersichtsstroml$'uf 81' 1)

Das HF-?ei1 enthüLt d.ie i-IF-Yerstrifkerstufe nit ihren Kreisen, dic

erste i,;iischstuf e, d.en ilauptoszillator mlt selnen Kreisen , z'wei

vreiteye Versttirherröhren und zrrel I'lachstlmmcliode n zuv 'Trecluenz-

ko*ektur des Hauptoszillators und. einen iiberepilnnunitsschutz (ltf 1)'

Die auf d.er Rückseite des [mpfängers befindlichen ;\ntennqneln,T5n,'ie:-

tfAntenne ';A.,.75fJ,, (für niederohrnige koaxiale Zuleitungen nit Z =

50 ,.. ?O ghm) und,rAntenne hochohm.ig " (für,linclrahtantennen usf')

werden über koaxiale ieitungen an den Trclnnelschalter (Frequenzbe-

reichschatter S 1) im HF-Teil geführt, wobei d'er hochohni;;e ilin-

Eang über d.en Koppelkond.ensator c 244 an d-as " heiße iinde " d"e6 1'

schrvingkreises geLep;t ist. Der niederohnige Jlngang liiuft übcr cen

}?uhekontakt a1 des P.elais I]-s t\ an einen lt'biFiff der ipule des 1.

lichvringkreises bzw. bei den Bereichen über llrl ]'liHz ebenfalls über

Seyienkondensatoren an d.as " heiße ilnd'e I' d'es Kreises' Das Relais

Rs rtr legt bei d.er iliehkontrolle des J-tmpfüngers (d.h. beim Driic1en

der Taste S g r' ilichquarz JOO kl{z ") den iLusgilng Ccs ilichoszilla'

tors(oieheunten)anstelleder'a"..75.f2-Buchseandennnrpfängerein-
fi€rng. Jie Glimrnlarnpe R1 1 zänd.et bei unzuläßig hohen ilingangs-

sps,nnungen und schützt so den ümpfänger = Überspannunflsschutz.

zwischen der rLntenne und. die HF-Str$e Rö 11 iet ein abgiestinntes

und ind.uktiv gekoppeltes i3and.filter geschaltet. Durch d'ie zinord-

nung eines Bandfilters ernstelle eines llinzolkreises vor der 1'

Veretärkerröhre ','rird erreicht, daf:l auch sehr starkc ilincangsspan-

nungen ln der Nähe befind.liaher Send.er' Iteine ijbersteuerung der 1.

Ijtufe ber.rirlcen, solani;e ihre Frequenz nicht allzu nahe der abe-

stirnmton Frequenz liegt. Zur /rnpassung d.es llingangsvrertes rrlrd das

steuergitter der llF-stul'e 11ö 11 üher den Koppelkondensator

C ?46 Joweils an eine Anzapfung d.es Sekund.ä.rkreises $elegt. Denn

steuergitter der ltöhrb wird auch über siebglieder ej-ne besondere

Regelspannung ( ,' F.sp II " ) zugeführt. lle rauseharme ;iegelpen-

tocle ist in Kathod.enbasisschaltung geschaltet und err:röglicht eine

hohe ,lmpf indlichkeit des -Lmpfän5;ors. Sie verstiirkt das enp{'angene

signal sororeit, daß der Rauschbetrag der i{ischstufe d'ie Eropf ind'lich-

kelt d.es irropfängers nicht nehr beeinträchtigt '

zvrisehen }If-stufe und die 1.1äeg-lrg.!gfe ttö12I j-st ein weiterer ab-

gestlmrnter vorkreis gcschaltet. Soide ilöhren sind so l-ose ( durch

Spulenabp;riff bzw. kapazitiven Spannungsteiler) an diesen O""ruffi

zu ailen weiteren punkten siehe ar:ch das r'-roße lllockschena .jgitg{3lj
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angekoppelt, daß bei Röirrenwecl:sel (urrd rlen cvti. tlar-it '/r;ri:und.enen
Kapazitätsänclerungen) I<eine Ycrstin:irung orfolgt, Durch iiiesc starlce Vor-

selektion mit ) abgesti::rmten Kreisen vor tler ersten Frequenzui:isetzung

verden i:iehrd.euti,qkelten (Spiegelfreqrienzest us','.,'o) vernieden unC eine hohe

Kreuzmod.ulationsfesüigl<eit erreicht. Gleiehzeitig lrirci d.ie Abstrahlung

d.er Oszillatorfrequenz ilurch ilen Enpfänger soneit reduziertr d.afJ benach-

barte Ompfärrger nici"rt mehr gestört ll.erden. Die 1.l{ischstufe ist mit dem

Systen I einer rauscharnen Doppeltriocl.e auf.'iehat-rt. Sj-e arbeltet als
ad.d.itiver l,{ischer, wobei die 0szillatorepairnun;i an die äathode' d.ie IIF-

Eingangsspannung an das Steuergitter gegeben ,.'iircl, Z'*.risclion den ln Serie

liegend.en Iiathod.envrideretänden R 27 und. = 28 kann über die daranr ange-

schlossene Suchse r'Äusgang 1. Lilischrohrtt eine Ztr'-Spannung z.B, zurn An-

schluß eines Panorarnaausatzes abgenoinrnen oder zu i,ießzvrecken elne i^"on-

trollfrequenz eingespeist vrerilen.

Zwischen d.en Cszillator und den i1;lischer ist iLas Systen iI d.er Doppel-

triod.e=,,''gescha1tet'sodaßi1eroszj"11ator
von der Eingangsfrequenz nieht beeinflufit wird"

DieOszi11etorröhreRö13I.,'@''(nita.bgestinntem0itter-
kreig und ind.uktlver Rückkopplung an cler Änode) liefert d.ie von der

1. lilischstufe benötigten 0szillatorsp&nnungen, I:r den Sereichen I - IV

liegt d.ie Oszlllatorfrequenz jeweils j00 kila ü,ber d.er lingangsfrequenzt
in den Sereichen T - XII jeweils 3r1 iIHz i.iber der Eingangsfrequerzr Im

Bereich IV arbei"tet Rö 1)-'nicht als Oszillator, sondern als Verstärker-

stufe nit abgestinnten Anoclenkreis, da ln Ciesen FaLle Cie Oszillator-
frequenz über den I'b 2?t-Kontakt des Rr:lais Rsn vori Steueroszillator
(s,u.) geliefert wird.. l;iit dern "b 1't-Kontakt des gleichen Rela.is rTird.

rlie auch durch die Funktion der Begrenzerdior"le (nU ?4') und. Cen (ein-
stelLbaren) ',?itlerstancl R .t2$ beetinmte Vorspannung am [jteuergitter der

1.l,{ischatufe (nä 12) für d.en tsereich IV gesondert u:rgeschaltet und eine

günstigere La;;e cles Arbeitspunktes durch Sie Zuschaltung el-nes (einstell-
baren) Parallelividergtandee (n +g) zun i{iderstand R 425 besti.rrnt. }adurch

*'ird. ein 0ptimun a.n Kreuzmodulationsfestigkeit 1n diesen Sereich erzielt'
Das Relals Rs B wJ.rd. irn 3erelöh Mber d.ie Bereichssohalterebene S 1

11 R zum Änziehen gebraclit" Falls diese Buchge "I{auptoszillator Frend.'r

benutzt wird. (2.8. bei der ZLrsarnmenscha.ltung zleier llnpfänger auf äer

gleichen Frequena * Zwillingsenpfang nit geneinsamem 0szillator) und. d.ie

über der Euchse liegencle faste S 1{ ged.rij.ckt ivircl, so ziaht d,as Rel-a!s-

Rs C.

i1E 4100
81. 11
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lieses.iielalu (C) schaltet d.ann rnj.t;;einen t'c 1 "-Kontakt

das Gitter des Systens I1 ler Don'eltriode (-tÜ 12) (;initopp-

lung 1. I,iischstufe) von i{auptoszill-ator (e igen) um auf den

;llngang 'r Hauptoszill-ator frenld. ", vri,lhrend cs rtit seinern

" c2 - Xontakt" den Kathoclenwid"ersta.nd des liauntoszillators
(HO 11 r) von der rtöhre abtrennt und danit den ilauptoszilla-

tor außer Funktion setzt"

-Der 1{auptosziLlator steuert auch d.i-is (im ,;leichen iiöhren-

kolben gelegene) äystem I[-1J II =.. ]rueFppe]u+:r ]iauptosLilla-

tof,. welches als Änodenbasisverstilrker geschaltet ist und die

an der dathod.e ausgekoppelte 0szil"latorspannung über C 269

*n die Buchse "Ilauptosaillator /lrr.sgö.ngrr (X 1B) abgibt. lie

an die riöhre ltij 41 im Steuerteii geleitete 0szillatorsr annund

?lrd" parallel -um Eingang dcr Iiöhre itö 1]II über den licn-

densätor C 276 und das Kabei I{2 ,iem .-lieuer'"bel1 zugefi-ihrt"

In d.en Berslchen V XII werden d.ie {aghsti!}np.iod"e3. Gl 1llGI. 2

d.urch den Bereichechalter S 1 (.jerveils äber einen lrj-rmer

c 2a4.., c ztg) an den Gitterkreis des Oszillators geschaltet.

Die Diode Gl 2 erhätt über ein Siebglied. (tt 46i C 29Oi C 2S9)

eine feste Vorspannuns von + 10 V. Die Dü.ode 31 1 ist durch

ü 288 für HI| gcerd.et und, erhält elne steuerspannun8 von der

Naahstinmschaltung im iteuerte i1. Iritsprecherrd der I{öhe d-er

Steuerspennung äntlert sich dcr Innenwiderstand der ljoden, so

d.aß die Kapaz.itii.t cles jewetls ein.,qeschal'üeten Trirnnters para1le1

zum $chwin,"";kreie Eegen ],iasse I'rirksam wird und clie frrectrrrenz des

Hauntoezillators auf d.en ljo11v'rert bringt.

RH 4100

31. 12
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3. Steueroszillatol (Hierzu Übersichtsstromlauf 81. 2)

Der Steueroszil]ator ist ein hochkonstanter abstlnnbarer Oszillator'
wefcher den SereLcirr 114 ..o 614 Mi{z nit streng linearem Frequenz-

gang überstreicht. lir ist in Cleichlauf nit den ) Vorkreisen und

den Kreis des Hauptoszillators t(Xxxxxxxltf und xx ernöglicht d.ie

hohe Skalenauflösung und Treffsicherheit dee Enpfängers im Hauptbe-

reich A (trl ... JOtl MI{z), da er irn Bereich IV anstelle des }laupt-

oszillators die 1. Mischstufe ansteuert und in den Bereichen V

XII zur Korrektur der Frequenz des Hauptcszlllators ver$Iendet wird.

Infolge der Lineari-tät des Frequenzganges des SteueroszilLators und

der Tatsacheo daß die BereichelV ..c XII jeweils genau IrO lvlllz über

streichenrkann auch die gegenüber der großen Grobskala in Verhält-

nls JOtl untersetzte Feinekala direkt in Frequenzen geeicht werdent

wobel jeder Umdrehung der Feinskala exakt 100 kHz entsprechen. Die

Frequenzablesung erglbt sich so direkt aus der Sunme der Anzelgen

auf Grob-und Feinskala" Der Steueroszillator ist luftdicht abge-

schlossen. Zur Beseltigung der Restfeuchtigkeit dient eine Silica-
ge1-patrone, welche unter ei.nigermassen nor**len Betriebsbedingungen

auch nach jahrelangen Betrieb nicht ausgewechselt werden muß.

Die Steueroszillatorstufe Rö 21 i-st mit abgestimmtem Sltterkreis
und indu]<tiver Ri-rckkopplung an der Anode ausgeführt' Der temperatur

konpensierte Schwingkreis ist über den Kondensatorspannungsteiler

C 1A5 - C jO6 an Cie Oszillatorröhre angeschlossen. Der Ytrert dieser

Kondensatoren ist so gewäh1t, daß der Kreie bei Röhrenwechsel nicht
nachgetrimnt werden nuße da eine Änderun6 der'Röhrenkapazltät im

Vergleich zu C JO5 vernachlässigbar klein bleibt.

nie an dle Anode der Oszillatorröhre lose angekoppelten Verstärker

1 u. 2 - Rö 22I u, II verstärken dle Oszillatorepannung auf den be-

nötigten Wert und. verhlndern eine Rückrvlrkung der Verbraucher auf

den 0szillator. Die Röhre Rö 22Il hat einsn unsyranetrischen Ausgang,

welcher in Bereich IV zu dem (in diesem Bereich als Verstärk€T ar-
beitenden) I{auptoszillator (s.o.) fUnrt, elnen weiteren unsymme-

trischen Auegang, an welchen die Suchse I' Steueroezillator Ausgang tl

angeschlossen ist und einen synmetrischen Ausgangr rvelcher an dj-e

Phasenbrücke im Steuertell angeschlossen wird.

RiI 41oo

81. 11
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4. Steuerteil (Hierzu Ubarsichtsstronlauf Scite 2)

!as Stsue.rteil enthä1t clie 2. l,{ischstufo nit einen 4-Kreisfilter
für die 1 , ZT 3 rJ I'\IIz, einen Quarzoszillator und dle Stuf ent

welche iir den Bereichen V ... XII für die Nachotimmung des Haupt-

oszillators benöti-6:t werden.

In den Bereichen I ... IV wird voil der f . i'ilischstufe eine Zwischen

frequenz von O r3 MHz abgegeben. Diese wird in den Steuerteil ge-

führt und über die Ruhekontaktelrl2r'und"k2"der RFlai.g. Ss J -unC Rs K

zvr 1 , ZF-Stuf e irn Saustetn t' Selektionsf ilter 'r weitergeleitet.
In den Bereichen V .., XII würd.e bei einer Zwischenfrequenz von

erJ Tt1,Ez der Abstand der Spiegelfrequenu von der E6pfangsfrequenz

zu kLeln. Man verwendet daher in diesen Serei-chen eine ''l . Zwischen

frequenz von ] rJ 1t51lz, welche in der 2. l'lischstufe Rö 41I auf die

2" Zwischenfrequenz von OrJ MEz umgesetzt wird. Der Bereichschal-

ter S 1II R (im Uf-lei1) bringt die Relais Re J und Rs K zum An-

zieheny so dass das von der 1, Mischstufe konrrnende ZF-Signa)r

(115 tinz) Uler den Arbeltskontakt 12 und das kapazltiv gekoppelte

Vierkreisf ilter an das Steuergitter der 2 ' I'{ischröhre ge}angt.

Aus AnpassungsBründen lst die Zuleitung zum Fil-ter und der An-

schluß der Mischstufe jewells an Anzapfungen der Spulen des 1.

bezw. {. Kreises gelegt. Die wleder mlt einer rauscharmen Tri--' ,

odd. bestückte additiv arbeitende 2, ldischstufe erhält an threr
Kathode dia 0sziilatorspannung von JrO MHz vorn 2. Röhrensysten

= Rö 41II t'Ei-nkopplung 2. lilechstufe'r , {el-che vom J MHz-Quarz-

oszillator Rö 42 angesteuert wird.

Der arbeitet ana)-og einen Triodenos-

zillator mlt abgestimmtem Gitter-und Anodenkreie. (" Huth-Kühn-

Schaltung ', ). ler am Steuergitter der Röhre llegend.e Quarz nit
elner Resonanzfrecluenz von j MHz wird auf seiner Grundschwingung

in Paral-lelresonanz erregt. Mtttels des Trlmmers C 5t4 wird dar

Quarz genau auf seine Sollfrequenz rrgezogenrr. Als ttTriodenanod.€rr

ist hler das Schirm6itter der Röhre verwend.et, an welches gin

Schwingkreis angeschlossen ist. Dieser Krets iet zur Ei.nleitung

und Aufrechterhaltung der Schwlngungen (RUctclcopplung über d.ie

lnnere Röhrenkapazität Cü1Ae) gegenüber dem Quarzkreis induktlv
verstixßnt (auf eine höhere Frequenz abgestlmmt). An abgestimnten

Anodenkreis d.e_r Röhre erhält m&n so entkoppelt vonr eigentlichen
Schwingsystem e1$e Frequenz von Jr0 MHz, Dlese wirrl sowohl über

einen EF-Transfornator I,65 uur Ilöhye Rö 41II u. I (2. ],Uschstufe)

aLs auch ilber den Ruhekontakt'd1 des Iie},+is RF I an die zu Kontrol

zwecken vorgesehene Suchee t' ) i,IHz eigen/frernd. " geleitefu wO -sieRH 4100
31. 14

*42; 856; |Nx10a 8; ROHDE E SCHWARZ, MüNCHEN SVB - TrelHe 24a457



ba

Sr
F€
EEs
i,R
EbS
isE
EOO
,9: S

- 

qtE
!-t
G bh
! S!
-: G5l!
u) Ü

:38<a.9c-
,SE
o'>:öös

@
14a. lOO r 1OOt^, .

9-

abgenorn.nen rverden kann. ,,enn die iiber 6s3 iiuchse bef ind'iiche Taste

s 12 3ed,rückt vrirdl Zieht rL&s J'elais Lis lJr r'Toclurch die iluchse an d'a's

Gitter der ir,ölrre und in deren Kathodenlcitung ein liathodenr"ridersiand

ij. 211 geseiialiet wird., während der sch'v,ringi|rarz zuglcich liurzsshluti-

nii.ßi,5 über:brüclit ist. Rö 4.2 arbeitet dann als veretir'rher für eine

von außen einges;reiste Freqr-renz von 3 ';:'IIz'

in den Anodenkreis des ')uarzoszillators ist aueli die Verzerrerdlod'e

Gl z! angeschf osSen, weLche aus 'ler irrequeirz 7s l''"712 cir: lbr::"r"e11en-

Spek"trum erzeugt.

lieses üpek.;run: iyird vreitergeleltet an ein vom I'rrequenzbereichschal-

ter mitgeschaltetes l{ell';r-ei,,sfil,ter {.1,7-i , ),7ü, - 7! usf'), we1*

ches in den ilereichen v inlt xII jeweii s eine andere iuerzoherr'nielle

auseiel:t: Bereich v: 1! rO lrllz n Y-1.: ) rQ Tli\zr YII z 12rO !"IIzt YIII: 15'0

Ir.I}129 I)(: 1B,C .ll1z, i: 21 ,O i''Illz, XI: 2/p,o |IIIL' .,i.IIl 27 l0 ]itiz.

An den,iusgang dcs lrell<reisfiltcrs ist d'ie ä, ]lischslu"f-t) '1d2. ange-

schlossen, ivolche mit 4 liod.en ( schal+"ungsniil''ii; 3lelch cinon iiin6-

rnod.ulator) swischen - ?9 uncl de* Transicrrnator ir-'r zf 3'cschaltet lst'

,ter liau.Jtosgi]1@ erhäit über ;i'j 13IL (ilauptos*

zillltor-:\usicopplung) die vora Hauptoszillator 11ö 1')'J 'zbgc6;ebeno Fre-

qlrenu und sireist sie nach verstii.rkun5 über ii-en lransforin:rtor Tr J

synruetrisch in ,lie 5 , l1ischstuf e ( jevreils in cli-e ,''i tte Cer frans*

iormatoren L ?9 und fr 4) ein. In den Bereichen YI XIi ergibt

sich so jeueils eine vom Hauptoszillator abgeteitete rrequenz von

1r4 .,. 6t4 \ITI?' (slehe Tabelle niichete Seite) I welche sr'ätor mit

d.er Frecluenz des Steueroszillators = 3r4 " ' 6'4 'i:läz vor';liehen wird'

Ira Sereich Y nircl die Frequenz d-es i{auptosaill-iltors zur \Ierrneidung

von Ffeifstelien 2 x umgesetzt. An Ausgang d.es 3..i,ische;rs ergibt

sich aus der f,'recluenz d.es I'lauptoszll-lators !r{ 12rQ l"'IIz mit d'er

.iuarzoberwelle 1) i.läz eine Frequenz von 2Qr/1' 2"1 ,\ i:'äz' iliese

wird über den Sereichschalter ij 1 I)i und" ein festabi-:cstinntes Vier-

kreisfilter (i3andpaß) (welches nur die Frequenzen 2414" 2'l 
'Q 

i\112

durchlässt) rter 4. lilggb-stgfg i,lq 1 augeleitet, ivelche den gleichen

Schaltungsaufbau wie }id 2 zeigt"

Zur Urnsctzung auf clle gewünschte Yergleichs'irequenz von )tzl "'
(: r$ -:,'iIIz vrlrd nun vom z|. i;iiscirer eine 'berlagererfrequenz von 71 

'O

Lillz benötl,Tt, J,ie thm ebenfalls vom luarzoi;zillator iliber ejn Ii6J]<rgi*

RH 4100
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filter gelief crt -ori::rJ, urelches nur dj"e ji.ektrumsf :'r,:quenz 21 MHz

durehläßt.

Die vom iia.upt os ai l l-at or ei1-' ;,e lei t et e Verglei cli ;.i-l re o.ttenz (: r q

614 ntnz), vrelche in clen Ecreiciren trf XIJ r=irn Ausgang tles 1"

l[i.schers, irn Bereictr V an Aus5Jang des 4 " h{is,-:}re-Ts iiuf +"r'itt, vrir'1

über Cie Bereichsciralter S 1 IX S 1 XI 'Jen dreistqlige4,ll-C.qe-I:
yerstärker Rö_ 4,1 . . . Rö 4.6_ zugeleitet. !i eses ist nit ] steil-en Pen-

toden ( n I BO F ) bestückt. Die Schwirrgkreis* tles Verstärkers clienen

zur Kor:'ektur des Frequenzganges. An die Anodq ,Jer J. Stufe ist iiber

einen Kond.ensatcr ein Spannungsverdoppler niit rlen Gleichrichtern G] 6

und G] f angesehlossen, welcirer elne Regelspännung fiir die J Stufen

ij-efert, so daß diese eine konstante Ausgrngsspännung abgehen. Die

Dic,le Gl 5 d.ient zuy Vr:rzögerur:g der Ilegelspannl'.ng. Zur Konrpensati,.rrr

<ler an den besonders groß beil€ssen€n Kathodenwiderständen (G:.0'icn-

strom-Gr:genkopplung) auftretenden (für nornalen Betlieb zlr hohen)

Gittervorspannung dient eirre posiiive Gcgcnspannun{tr wel.c}ie von riern

an einer stabilisierten Spannung von -i- 150 V i.iegendevl Spannung::tei.l-er

R 2r4 o o r 2)6 gewonnen rvird."

lie rron der Röhre Rö 46 mit konstitnter Amplitr:,i* ai:gegehc:ne (v,-lui

ilr-ruptcLszillator abgeleitete i Frequenz vctl 3 rl, o . . 5r4 lfnz rvi::d. an

die Primärvricklung der Pbase+Frücke gegeben, rvelche eus cien GJietlern

Tr tr Gl- B, Gl 9, R 259, R 250, C 638, C 6J9 besteht. In deri lvlittei-
ahgriff der S,ekundärwicklung von Tr 6 und den Verbinclungspunl--t ? Zczjf

R ?60 vrlrrl syrnmetrisch C.ie vorn Steueroszill:ltc,r konmende " l'ergleichs-
frequenz t' von ]r.{ a. o 614 MHz gegebenp so daß al-so j-n de:: i'helsen-

brücke die bej-den Frecluen'zen verglichen werden" |ie s ich ergebende

Ausgangsspännung der Phasenbrücke wj-rd dazu verwentlet rlie un:gxesetzte

Frequenz des Har-iptoszil"l-atcre ni t der Frequenz des Steuerosz j. l-lators
zu synclironisieren = den l{aupbonzi.-l-l.ator euf seine Sollfrr:quertz nach-

zustimmen. ( Sietre }':'inzipschaltbilil " l'rcquenz-Nachregelung 'r auf der

folgenden Seite ! ).

Die PhasenbrLicke gibt bei Synchronisation cles liauptoszill-ators ciurch

d.en Steueroszillator eine Gleichspar:nung ab" In nichtsynchronisierten
Zustand 4gs Hauptoszillators liefert die Fhasenbrücke eine Y{echsel-

spannung, deren Frequenz dern ünterschieä der beiderr verglichene:r I'i:e-

quenzen entspricht " Dj"ese br-.iden Zi;Lstände werderr benijtzt, verschiaüe-
ne Hilf sstufen zu steuern, vrobei serlbst bej- F: ecluenzdifferenzen bis
zu 250 kliz die Frc-:lllenz des l{auptoszi}lators noch eic}rer gefangen und

;rrit einer Genauigkeit von jL C Hz nachgestimmt wird.

RH 4100
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li.e irn nichtsrrnchronisicrten Zustand an" üer Briicke auftretende
'ilechselspannung r';ird uber R 272 und C 650 an Cas Gitter des FanA-

hil.feverstärkers Rö*l+7I1 gelcitet, Cort verstärkt, in der folgenden
Spannungsverrlopplt,.rschaltung mit G1 1O/GI 11 g1c'ichgerj.chtet urid auf

d.en doppelten Yiert gobi:acht. Die so gev/onnene positive Steuerspan-

nung ivird iil-rer den Be*renzer GL 12 auf die parallelgeschalteton Steue

gitter der Fang:hllf sstu_f en Rö 48I u.II geJ"eitet, sc daß die dort ü,ber

den Spannungsteiler R 275 / R 276 / R 279 zugeleitete negative Sperr*

spannun€( nicht nehr wirksam ist. Die an die :{athoden beider Röhren

vom Netztransformator gegenphasig zugeführte Wechselspannung von ca.

1 15 ,{ / 5O Ez wird in den Fanghilfsstufen Rö 4ST und II verstärkt und

iiber den Transformator Tr 5 als " Suchspannungttüber die Brücke an

die Steuerleitung abgegeben I so daß am }iauptoszil"lator über clen

Steuerlei_tungsverstürker Rö 47I und die l'lachstimmdioden G1 1/ GI 2

(mit den Kondensatoren C 2O4 C 219) ein großer l'requenzhub erzcug

wj-::d, Daclurch wird die Frequenzdifferenz spätestens im VerLauf ei-ner

Feriocle der Sr:chspannung so klein, daß die Synchronisation der Vcr-
gleichsfrequenz rnit der Ster-reroszillatorfrequenz errej"cht rvird.
(Der Frequenzabstand, bei lrelcher die Synchronisation erfolgt, wird
mi L I' F:rngberelch " bezeichnet ) " Die Brücke gibt dann keine Yiechsel-

spannung mehr ab, so daß die Fanghilfsstufen sofort gesperrt werden"

Innerhaib des Fangbereiches wird von r1er Brlicke s1n6 Gleichspannung

ai:gegeben, die den Frequenzunterschied dann auf den T/ert von + 0 Hz

l' x'i n a*
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5. - Selqktlonsfilter (Hierzu libersichtsstromlauf 3Latt 2)

!as Sele]<tionsfilter enthä1t zwei in 6 Stufen schaltbare Vier-
kreisfilter und die erste ZF-Stufe" In dieser B€rugruppe erfolgt
die Hauptselektlon des Empfängers.

Das von der 1. beztv, 2. Mischstufe kommende ZF-Slgnal von ]00 kllz

gelangt zuerst zum vorderen Vierkreiqfilter., lieses besteht aus

zt kapazltiv g;ekoppelten Kreisen, welche d.urch den schalter s 2

tt ZF-Band.breite t' über verschieden große Kondeneatoren mehr oder

minder stark gekoppelt werden. In d.er Schalterstellung " : O elkllz
wird zwischen d.en 2. und den J. Kreis angtelle eines Koppelkonden

sators ein Fil-terquarz geschaltet, d.essen Paral-lelkapazität in
die Kapazität des parallelgeschalteten Sperrkreises nit eingeht

und^ so elimlniert wird " Entspreclierid d.en einzelnen Sandbreiten-

stellungen we::den den Krei.sen Trimmer und lYiderstände paralle1-
gescha.ltet, sodass sich aus den üesonanzkurven der gegeneinander

verstinraten Kreise jerveils eine Gesamtresonanzkurve erglbt, we1-

che im Berelch d.er gew'linschten Band.breite horizontal verläuft,
jedoch beiderseits davon sehr ste11e Flanken aufweist.

Die Kopplung zwischen dem letzten Kreis unil dem Steuergitter der

1. ZF-Stufe Rö 51 wird ebenfalls nnit urngeschaltete sodass diese

Röhre eine von der Sandbreitenschaltung unabhängige ZF-Spannung

erhä1t, Die Röhre Rö 51 erhält eine besondere Regelspannung

(" t/l nsp r ").
An die Anod.e der Röhre ist das zwelte Vie4creisfiltg lose ange-

koppelt (Spulenabgriff). !ieses Filter is;t analog dem vorderen

Vierlcreisf j.lter ( jecioch ohne Filterguarz) auf gebaut '

RII 41 00

81. 20
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e. ZF-tei.t (Hlerzu Übersichtsstronlauf 81. 1)

las ZF-Teil ciient zur rveiteren Verstärkung und zur DetroduLation des

500 kllz-ZF-Slgnale und enthält ) ZF-Yevstärkerstufen, den Dernodula-

tor, einen alischaltbaren Störbegrenzer und den Regler zur Einstel-
lung des Pegels des an den $F-Tei1 abgegebenen l{!'-slgnals.

Das ZF-Siipal gelangt vom zweiten ,Iierkrelsfilter des Selektions-
teiles über ciie (von ZF-Bandbreitenschalter S 2 ringeschalteten)

Koppelkondensatoren an das Gitter der 2. ZF-Strliel 4ö. 51. .fin d"en

einstel]baren Kathodenwiderstand R )54 " Verstärkungskorrektur "

können bei Diversity-Brnpfang die Empfänger auf 5ileiche Verstärkung

bezw. liegelspannung eingestellt werclen.

Über ern 1';apa zttiv i:ekoppeltes zweikreisiges BanCfilter gelangt

das ZF-Signal an die J. ZF-.Stuf e -Rö -6-2-. lie Stufen mit Rö 6l und 52

erhaften eine gemeinsame Regelspannung " Rsp I " .

Das ZF-Si;na1 wird. über ein weiteres kapazitlv gekoppeltee Band-

f ilter an 'Jie 4. _ZF-Stuf e Rö 53 geleitet. Diese Röhre erhält die

Regrlspalnun g " 1/5 Rsp f 'r o

Vom Gitterk,rels wird das ZF-signal über d.en Xond.ensator 0 921 auch

an den Regelverstärker Rö 7l usf . ( s.weiter unten;iPunkt ? ) geleitet
Am nicht tiberbrückten Kathodenwrderstand der {. ZI-Stufe Rö 65 kann

tiber den Koppelkondensator und die Buchse'r ZF-Ausgang J00 kfiz rl

(auf der ilückseite des Empfänger$) aas ZF-Signal abgenommen und an

einen Seltenbandwähler, FM-Deinodulator, Fernschreibertastgerät etc.
geleltet werden.

tiber ein welteres Bandfllter, an deesen Prlmärkreis bei A1-Sen-

dungen d.ie Ausgangsfreouenz des Telegrafie-Überlagerera Rö 75I ein-
gespeist werd.en kann, wird das ZF-Signal an den r'Demodulat-or Gl,

6e1eitet. An ihm entsteht aus einero aroplitudenmodullerten ZF-Signal

durch Gleichrichtung das NF-Signal-. Bei A1-Empfang wird" an ihn die

hörbare Differenzfrequenz aus der (ln seiner Frequena einstellbaren
Frecluenz des A1 -iJberlaiJerers und dem (getastet en) ttt/ZF-Signa)- ab-

genoinmen, (tiber den Widerstand R JB2 ist eine lfeßbuchse an den De-

modulator angeschlossen). !as Nts-Slgnal gelangt vom Abgriff d.es

II'eglers R lB0 "Le!t.Pegel"an d.en Ruhekontakt elf des Relals Rs E,

6ie Ruhekontakte fII u. fI des Relals Rs i.rrna den Koppelkondensato

C 915 zum ll|-VerstJrher" -

IVenn die $chaltbuchse " NF-Bingan&_'t, auf der Empfängerrückselte

beschaltet "iird, so rvlrd der Schaltkontakt S 1J betätigtr welcher

Rg 4100

81. ?1
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<1as ilelais ]ls { zun Anziel-ren bringt. }anit lvird. der Demodulator

abgascliaftet und dafür die von aussen (".8. von oinem auch an die

Bucirse I' Ztr-Ausllang " angeschlossenen Fld-Danoclulator usf " ) z\78e-

firhrte N! r,'reitergeleite t.

T/enn der Regler R 602 " Störbefrgnzer " (an der Frontplatte) von

seiner Stellung " Aus I' auf rr Ein t' Scseliiilte t wird, zir'ht' das

Relals Rs Fe sodaß dle NF über den St,örbegrtr.nzer i1ö-.64 ge)"eitet

lvird" Dieser besteiht aus zwel in Serie gescliaiteten Diodensystemen

deren Kathoden d"irel:t verbundern sind und iibtrr den Widerstand' R J89

eine am Regler R 602 " StörbegrenzeT 'r einstellbare ne5;ative Span-

nung erha.lten. In bciden lioden fliesst i;,ber rlie Tiiderständ'e R rBB

bezrv. R 187 ein Anodenstrom und Cie anl(onnencle l{ir-Sp&.nnung liann

beide !ioden passieren' Ne;:atrve S'börirnpulser "ielche die elnge-

ste]1te Kathodenspannung cler 1. Diode iiberschre;itene rrachen dj'tl

Anode dieser liod.e negativ gegen die Kathode, so<lass Crle Dlode ge-

or,avr* rr..{ rÄ d -h" kein Strorn mehr f liesse n kann, Positlve Störim-üP5r.r I rr4rutst.

pu-lse, rvelche die eingestellte Spannung übersch::eiten, machen die

Kathod.e der zweiten liocle tr positiver tt lvie de ren Anode t scd-aß ln

dj-esem Fall d.ie zlveite Diode gesperrt v"ird" Dir: von den Störimpul-

sen befreite NF-Spannung Selangt dann zur NF-Vorstufe.

RE4
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f . Refrel-und. NF-Vers-!ärkeT (Hi""r1 iibersicht sstronnlauf Bf , J)

Dieser Baustein enthüIt tJ"en zlyeistufigen ]if-Verstä::ker, derl Tele-

grafie-(lf -) überlagercrr desgleichen dle besonders ausgebildete

Sciraltur, g zuT Erzeu,,:ung der verschiedenen Regelspannungen nit
einem zweistufiEen Regeiverstärker und Eriner Anordnung mit {
Diod.en. (Itlerzu auch Prinzipschaltbild Seite - S 20 A -) '

Die NF-Vorstufe Rö 7zTL verstärkt die von Z'rj:;'r.r.::ii::;r'-,-',,r, -
Teil kommend.e NF-spannung. Auf der Sekundd.rseite des in ihrem

Anodenkreis llegenden Transforr'ators tr J wird d1e Ausgangsspan-

nung iiber ein syrnmetrisches -Clied (n ++t 441) an Cie Such-

se " Lei-tungsausilang 600 Ohin " geleitet. )iese Spannung kann über

den Briickengleichrichter Cl 1 6 in Stellung rr 28 il des Überwa-

chungsschalters S 1 1 arn Instrument J2 gemessen werden.

Über den Koppelkondensator C 1A?-2 gelangt die Anodenwechsefspan-

nung der l{I-Vorstufe auch sn den F"egler R 447*i'lf-negg-!lng und von

da an das Steuergitter der Nl-llnCstufe Bö 75" Dort wird das NF-

Slgnal (je nach Stellung des Reglers R 447) nochmals verstärkt,
sodass auf der Sekundärseiter des Ausgangstra.fos fr I bezlv. an

den Suchsen rt Kopfhöre::'r an dcr Frcrntplatte bezw. den Buchsen

tt T,ei stunrrsaus:rä.nge rt an der Rückseite des Gerätes bis zu 2 Wq.^t)v14\4vt \v.^L)v

Ausgangsleisturrg an 15 Ohm abgenonmen werden kann. Auch diese '

Ausg'1n,qsspannung kann über rlern Brückengfeichrj-chter C1 17 in
Stellung " 2! rr des Überwachungssciralters S 11 an Inst::urnent J2

üemessen werden.

lie 1 . Stuf e des im 6;leichen Saustein untergeb:'achten A1-Über-

lagerere lst der 41:Oszillator Rö 76I. Dieser ist wieder als Os-

zlllator rnj.t abgestimmtem Gitterkreis und lnduktiver Rückkopp-

lung an der Anode ausgeführt. l,{1t Hilfe des Drehkondengators

C 1A51 =(Drehknopf trliberlagerer" an der Frontplatte) ist der

Oszlllator im Bereich J00 kIIz + J kEz abstimmbar. Mit der Achse

dieses Kondensetors ist der Schalter S 10 gektrppeltr rvelcher

beirn Drehen der Aclrse lm Uhrzeigerslnn von llnkeh Anschlag
(= Stellung 'r Aus " ) nach rechts (fichung - J kBz r.. 0 ...
* ) kHz) das Relais Rs H zum Anziehen bringt. lieses sctraltet
mlt eeinem Kontakt h1 den Schwlngkreis an dle Röhre und sch11eßt

mlt Kontakt h2 gleichzeitlg den Kathod.enwlderstand. R {J6 kurz,
sodasg die Röhro schwingen kann, Ein weiterer Kontakt von S 10

lässt das 8qL41€--3g-q iro Regelverstärker (sIehe wetter unten)

anziehene wodurch di,e Regelspannungsdlode nö 7lI von Mlttelwert-
RH 4100
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auf Spltzenglerichrichtung umgeschaltet wlrd. Bel Betätigung der

faste .S.-9 " Abstinnkontrolle " bezw.
.t

wird das Relais Rs H (nicht jedoch Rs C!) zuur Abfallen gebracht.

Dadurch wlrd. Rö 76T flioder als Verstärker geschaltet, d.h. der

I{athodenwiderstand wird" wieder eingeschaltetr der Schwingkreis

wird vosi Gitter abgoschaltet und daftir dle vorn }ilchoszillator
(siehe Funkt 8) kommende Frequenz von J00r0 kl{z auf das Gitter
rieleitet.

Die vom Röhrensystem liö 75t aUgegebene Ausgi:ngsspennu-ng rvird über

das System Rö 76iI " AuskopplunÄ Ar-Ü,]erla,qerer-" und von da an

eine Anzapfung des letzten ZF-Sandfilters (zwischen d. ZF-Stufe

und Demodulator) geleitet und 6;elangt dort zusammen mit d.em an-

konrnenden ZF-Si-gnal rtn die Denodulatordiode (sieho oben, Punkt 6l].

Vorn Gitterkreis der 4. Zlr-Stufe gelangt das ZF-Signal auch an den

1. RegeLverstärker Rö 71, welchor eg nochmalc auf den erfordor-
lichen !"{ert verstärlcto Der Verstärkungsfaktor dleser Stufc wird
vom 'vVerk nit den re6;elbaren Kathodenwiderstand R 40) eingestelft'
tlber eln woiteres Bandfllter wird das Signal an dcn a1s Kathod.en-

Ausgangsverstärker geschalteten 2. RegeJvelst-tir.ker -Rö 72I geleitet t

welcher für den Transformator L 112 und die nachfolgend.c Schaltung

eine nied.erohnige Spannungsqucllc darstellt.

Dlc ln Serie zur Sekundärwlcklung von 1,112 geschaltete Regelspan-

qu4gs_41,Q,dc Rö 7lI richtet dle angelieferte ZF-Spannung gleich und

gibt, sobald der iYert der am Spannungsteiler R 414 ..o dlB ab-

gegrlffoncn Vorspannung (Verzögerungsspannung) übersclirittsn wird,
eine negativc ilegelspannung 'f ReprI't ab. Seim Ernpfang von A1-go-

ta.steten Signalen wird(riler den Schalter S 10 " tlberlagerer ")
der A1-tlberlagerer eingeschaltet und auch das Sglg!Ä3.g-;[ zun An-

zi-ehen gebracht. L[lt seinen Arbeitskontakten schaltet dieses die

Arbeitswelge der Regelspannungsdlode von }o{ittelwort-auf Spitzen-
g]eichrichtung urn. Danrit wird erreicirt, daee dle Regelsp&nnung

beim Einsetzen Jcdcs einzelnen Tastzeichene nicht erst lnngsam

auf den Normalwert anwächst, sondern sofort den Slgna}en folgen
kann. (lie Unschaltung erfolgt clurch Veränderung der Zeltkonstante
* Kurzschliessen des Scrienwlderstandes R 417 und Absehal-tung dcs

Kondensators C 1014. Gleichzeitig wird auch die Vcrrögerungsspan-

nung entsprechand durch Kurzschllesson von R 415 erhöht)'

IIII 41OO
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Dlc Regelspannung durchläuft die Abl-jse-Diode Rö 71IJ. llcso
err'.röglicht die ciirekte Parallelschaltung d.er Regelspannungen

mehrerer Empfänger beim Diversity-Empfang (Buchsen " Regelspan-

nung "), ohne daß ein br:sonderes Ablösegerät benötigt wird. Wenn

von außen einc Regelspannung zugeführt vrirCo welche größer ist
a1s die nit Rö 711 gebildete, so sperrt dio AbLöse-Diode und nur

die von außen zugeführte Regelspannung bl-eibt auf Cie übrige
Regelschaltung wirksam.

lie Zeltkonstante der Regelspannungen kann mit dem $chalter S 6

It Regelzeitkonstante rr durch Zuschalten der Kondensatoren C 1013

und C 10'12 von Or1 Sekunden auf 1 Sekundo bezw" 10 Sekunden ver-
größert werden. (Durch Parallelschalton der Regelspannungen mehre-

rer Ernpfänger bei Diversity-Empfang verändert sich die Zeitkonst,

nicht ; da mit den Kondensatoren auch dic Inncnwidsrstände der

Regelschaltungen parallelgeschaltet werd.en. Voraussstzung:

gleiche Empfängertype mit glelcher Einstellung).

Der Schalter S 7 " Rogelung " hat J Stellungen: " Hand/Hand+Autom.

/Auton, 'r. fn der Stellung .rr 4and. -I wlrd die von Rö 7JI abgege-

bena Regelspannung abgeschaltet und die Verstärkung des Gerätes

(unabhänglg von der einfallenden Feldstärka) lediglich durch die

am Regler R 60,5 " llp-R.egelung " eingestellte Vorapannung be-

stlmrnt. In der Ste1lung " Atr:Logattkrt wird das Gerät rlurch die

vour Eingangssignal abhängige Regelspannung geregelt. In der Stel-
Lung " Hand + Automatik t' wird der am Regler R 505 eingestellten
festen Regelspannung die von Rö 7lI gelieferte Regelspannung

ad.dlert, wobei die automatische Regelung nur dann wlrksam ivirdt
wenn die gebildete Regelspannung die an R 50t elngestellte Span-

nung übersteigt. Diese Betriebsart ist besond.ers günstig, wenn

Bänder zu überwachen slnd, in denen nur zeitweillg Signale ein-
geschaltet werden. 3ei d.er Überwachung ist es dann mögliche den

Störpegel auf ein erträgliches MaB herabzuregeln und trotzdem das

Signal (das natürl1ch stets den eingestellten Schwellwert über-

steigen muß) mit den Vorteil der konstanten NF-Ausgangsspennung

(automatische Regelung! ) zu empfan€Jen.

Die Regelspannung wird. vor der Ablöse-Diods auch

richter Gl 15 und die Vorwiderstände R 420 und R

strument J 2 " HF-Dingangsspanngng I' geleltet.
der Regelungsart (Sctralter S 7." Rggel-ung 't ) t'

grob d.ic Eingangsspannung anr bei der Regelart rl

ilber cien Gleich-
50J an das In-

Dloses zeigt bei
Automatischtl
Iland + Autom, 'f

Rri 4100
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arhält es übeilJen Gleichrichter Gl 24 die arn Reglcr R 605

'r IIF-Regelung'r eingesteilte Vorspannung. (Die Glelchrichter Gl 15

und G1 24 vcrhindern eine gegenseitigo störung der Regelspannung

rrnrt rle n t:i n.-es'rte1lten Vorspannung). Es zeig3t dann ohnc Signal den

Pegel an, oberhalb dessen Wei't automatisch geregelt wird. Bei vo:.-

handenem Signal r.ri rd <iessen 
"'/ert 

angezeigt, sobald es den Schwell--

wert übersteigt. f n d.er Scherlte rstellung " Hand r' 1st die Skala

linear geeicht.

Hinter den Scitalter S 7 " Iiei;elung 'r wird die von der Regelspan-

nungsdiodo (bezro. von außen)zugefLinrte Re,qdlspanrlung.'l Rep i -:
d.ireht an die Steuergitter der 2. und ]. ZF-Stufe geführt. Am

Spannungsteiler R 428 f R 427 tvird, l/l der Spannung als Regels,pan-

nung " 1/] jlsp I " an dle 1. ZF-Stufe, oin noch kLelnerer feil-
betrag (abgeEriffen an R 4ZT) ale Regelspaglung " 1/5 Rsp I " - an

dle 4. ZF-Stufe geleitet. Dic Regelspannung Rgp I vrlrd auch über

d.en Yorrviderstanö. R 426 an die Kathodc der Begrenzar-Diodg,.

geleitetrderen Anodo i;ber einen(von Werk elngestellten) und an eine

stabilislerton Spannung von - 85 V llegsnd.en Spannungstoller n4?(fun

SP-fel1) u.R{2} negativ vorgespannt wlrdfbterschrei.tet dle (negative)

Regelspannung an der Kathode das Potential an dcr Anodc, sio wird

die Xiodc leitend. und beg::enzt den &laxinalwert der Kathodenspan-

nlri d -rrr flsyl an n 425 cingestellten l'/ert. Diesc Spannung wird. a1sllurr6 (r ur

Resel.spannung " Rsp I beg11eng!,"- sur Bogelung der 1, ldlsshstufe

verwendet. Iie vol1e Re6elspannung Rsp I w1::d auch tibsr den Widar-
'stand, tl 429 an die Anode tler Vcrzörrerrr$igd:,.o4e 4ö, 74II geleitett
welche gleichzeitig über R 410 vom Spannungeteiter R 411 .,. 431

eine positlve Verzögerungs-Spannung zugeführt bekommt. Auch an d"ic

Kathotlo wird von einem Abgriff von R 4]J eina etwas klatnere Pnosl-

tive Kompensatlons-Spannung geleitet. Die Diodo führt daher x)

einen Ruhestron* ilbersctrreitet dle zugefilhrtc Regelspannung den

Betrag Cer Vrcrzögerungsspannungl so wird die Diode gesperrt. Dle

an der Anode der Verzögerungsdiode zur Verfügung stehende verzö-

gerte Regtrlsnannuns Rgp If wird an d1e Hlr-Stufo geleitetr welehe

also erst von einer gewissen itrmpfangsfeldetärke ab (mtt einer
gegenüber ltsp I etwas verringorten Regelsteilheit) geregelt wlrd.

*\-'lIn Bereioh IV wtrcl der naxinale Slert dleser negatlven VorsBannung
d.uroh die Zusohaltung sinee (fn llf-feil Liegondon) ParalleLwlderstan-
des aum R 425 dee $pnnnungetelLers herab6;eaetztr un in dlesen Sereich
etne günotlgere lage des Arbeltopunkteo für eln 0ptl&um an Kreuzmo-
dulatlonofestlgkeit zu erro*ohen.

x) t,ei feirlend"em IIF-Xingarngesl;nal
RU 4100
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8. Eichoszlllator (Hierzu Übersichtsstromlauf 81. 1)

Der Eichoszlllator besteht aus einem JOO kIIz-Quarzoszillator
und einer Vsrzerrerstufe und ribt (lei letätigung der entspre-

cirend.en Tasten) an se-inen Ausgängen einerseits ein Frequenzspek-

trurn rnit einem Frequenzabstand von J00 kllz a.n den Empfängerein-

gang, anCererseits die Grundwel,le des Quarzes (JOO tHz) ab, we1-

che über die Röhren des At -Überlagerers in das letzte ZF-Filter
eingespcist vrird". Dadurch ist es möiilich die Eichung des Emp-

fängers auf clem gesamten Bereich mit'l,uarzgenauigkeit zu prüfeno

da die Grundwel-le dcs 4narzes mit seinen im Empfltnger rvieder auf

JOO ki{z umgesetzten Oberwellen durch " Einpfeifen " verg}ichen
wird. Ausserrlem kann die Grundwel]e des Quarzes * Sollwert der ZF

direkt rnit dem ankomnenden i{lr/ZF-Signal zur Schvsebung gebracht

werden, sodass eine äusserst exakte Abstinmung des Empfängers

ermör'l-i cht wird .

Fei dem J00 kl"lz-Oszillator Rö J1f ist der Quarz in 11s1h-Kühn-Scha

tung zwischen Gitter undKa'chod.eder Röhre geschaltet. Er wird da-

bei ln Serienre"orr"rrr* ) ott"11t . Seine genaua li'requenz wird nit
den Trirnner C 4A1 eingestellt. Die gewonnene quarzstabilisierte
Frequenz wi::d einerseits an den A1-liberlagerer (s.u. Punkt f ) zur

Einspeisung in die ZF (und gegf. auch direkt an eine Ausgangs-

buchse " Auei;ang JOO kilz " ) geleitet, andererseits in der Ver-

zerrerglqf,e 11ö J1II, bestehend aus der Anordnung Cl I - Rö ]1II
zu einem Freqrrenzspoktrum rr verzerrt 'r unC gle---chzeitig verstärlct.
Das Spektrurn vrird darrn zum niedorohmigen Empfängereingang gelei-
+^+

Beide Sbufen erhalten thre Anodenspannung erstr wenn die Tasten

S I 't Ej-choszillator J00 ki{z " oder S 9 " Abetimnxkontrollo " ge-

drückt werd.en" In beiden Fä1len wird das Releis Rs H lrn Al-Über-

lagerer am Ziehen verhindert (auch wenn der Schalter S 10 " Übcr-

lagerer 'r eingesciraltat ist), sodass der A1-Oszillator als Ver-

stä'rker für die angelieferte Frequenz von ]00 kHz arbeitet. Selm

Drücken der Tasto 'r Bichquarz JOO klF.z'r zieht ausserdem das 4e,1-e

{s A -im HF-Tei1, sodass gleichzeitig das Frequenzspektrum statt
des nlederohuiigen Antennenelngangs an das Eingangsbandfllter der

I{F-Stufe gelangt.

*)genauer:die erzeugte Frerluenz 11egt ln der Nähe d.er .Jertenrosonanz

RR 41oO

81. 2T
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g, i'letgteil (hLerzu lbersichtsstromlauf ilL, 4)

Das i'letzteiL liefert alle vom [mpfänger benötigten Glelch- und

iVechselspannungen.

Die Netzspannung gelangt von der l{etzbuchse über die mehrstu-

fige Hir-Verdrosselung und den Betriebsstufenschalter 54 mit

den Stellungen "Aus/Vorheizenfqin (netf )lUin (dunt<el)" (siehe

Funkt 1 ) an den l{etztransformator Tr1 . Dieser hat eine Fri-
märwicklung 1...6 rnit Anzapfungen für lletzspannungen von '115 Vt

125 V, 22Q V und. 255 v. nine weitere Anzapfung ( f:O V)dient
zur Speisung des Lüftermotors.

A.uf der Sekundärseite befind.en sich zwei i'iicklungen mit 611 ',1*

(wicklung 21 ..22 = H1 r trYicklung 21"24 = H2) welche die lieizun6r

der llöhren liefern.

Eine weitere Yvicklung (7..9) mit 610 Vn dient zur Speisung der

Skal enb e leuchtungs 1ämpchen .

lie lVicklung 1 1 . .1 2 mit ] Vtu dient zur Ansteuerung der Fang-

hilfsstufen im Steuerteil und ist mit R!10 zur Feinregulierung
einstellbar ausgeführt.

Die i'flcklung 11..14 dlent in den Stellungen I'Ein (neff )" und

"nin (d.unkel)" des Schalters 34 zur Speisung der parallelge-
schalteten Grätzgleichrichter Gl-21 . , ,21 t welche über eine Sieb-

kette C11OgfL121/C110! eine Anodenspannung von + 22O \t abgeben.

Die ,'licklung 18. . 19 lief ert in den Schaltstellungen 'rlinrr (aun-

kel und hefl) - 5 4/7 - über den Cleichrichter C11B und die ent-

sprechenden Siebglieder (ct t tO, 1111, n5OB, 5ag) d'ie durch die

Gllmmstabilisator-Röhre äö81 stabilisierte Gleichspannung von

+ 150 V. liese Spannun6S wird a1e Anodenspannung für die 1.

Mischstufe, den Hauptoszillator, die }lauptoszill.*Auskopplung
und die 2. lüischstufe, desg1. als Schirmgitterspannung für die

ZF-stufen 1...{ und als Vorspannun€tsque1le für die Steuerver-

stärker 1 ., .J verwend.et.

Die ;,ficklung 16, .1? liefert über den üinweg-Gleichrichter Gl20

über den ',Viderstand R507 mit H1lfe des Stabilisators Rö82 eine

stabilisierte negative Voropannung von - 85 Vr welche als Vor-

spennung für die Begrenzerdiode und die langhj-lfsstufen 1 ,tta Z

verwendet wird.

Von dieser Spannung wird über den Vorwiderstand Ii501 eine wel-

RH 4100

81. 2B
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tere spannung von - JO V erzeugt, welche an d.ie ]legler "HF-Ile-

gelung't und "Störbegrenzung'r geleitet wird'

Die i,i icklung 9. .10 lief ert über den Gleichrichter C11! (itt

Brückenschaltung) eine Gteichspannung von + 24 Y t die al-s Speise-

spannung für a1le llelais cies Enpfängers verwendet wird. ijber den

spannungsteiler n5Ol. ,.5A5 wir<1 davon eine Gleichspannung von

+ 10 V gewonnen, welche als Vorspannung für die i'lachstimmci'iode

und den Steuerleitungsverstärker dient '
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10. Frontplatte

Die l'unktion der auf dei
wurde bei der BesPrechung

einbezogen.

Frontplatte befindlichen Schaltorgane

der übrigen Bausteine jeweils mit

1 'l . Rahmen mit .Gesamtverdrahtunf,

Die wichtigsten Verbindungen wurden berelts bei d'en einzelnen

Bausteinen behandelt. ler überwachungsschalter 51 1 und seine

Funktion wird nachfolgend gesondert besprochen'

RH 4100
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'i2 " - _ijber;La ch{Iläge*inqjshtj}n4 {lii*::"zu Seite S 2} u,
ii"c,: rs i r::h'h s s t romlauf

U 
'.U,tll ,f \DLo + I c

^ -., *]usüLJf .

Zur 'ibe::rvachi:rrg de:: lv* c,:iif;i:en Spait:-rJr.gen, d.er Ströme

Cer elnzelrren RChrenstrrfen rrnd rler llit-Äilsg.ln€iss-pennringen.

an Lcrtungs-::nd. am teistungs{ =Abi:ör-) Ausgang ctient ler
S chalter S 1 1 t' Überwach,:ria-.."* rrj-t seinem Instrurient
J 2 " V/RöhrenkontroLle " n

Es ist bei de: Anzc:.ge der ltiii;:engtrS::e jedc:h zu h"t;r.:i,ten,
,lnß'r'rr Ahhnrr riskoit rrnm rrarrähl{:nn li'-r,nt;orztF!:'r1 :aii^ riol" l,'*lLgrv rr: 4vrrustI

+riebsarto rier Einsteiiur'g oes Empfäng,ers, der Stiirke ries

emtr,fangenen Si6Snals usf . manche IiCL.ren abgee ciraltet, in
verschied.en.en Funktionen bet::ie'ben oder ve::schieden stark
geregelt sein könren.

Rä 4100
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(i{ierzu siehe auch seite } 10 bzv' ! 11 !)

1,. Einslelhge put -d'io Netzspannuns:

Der,s Gerät wird in ierk auf 22A V- ein;5este]1t. }oi anderen

lletzspan$ungen ist d-er spannungswähler an I'letztransfovrnator

(zusänglich arif d.er Netzteilunterseite) auf die entsprechence

ljpannung umauschalten. DesSleichen sind. die siciiesuni:jen si 2

unrl Si ] (auf 1er rlmpfängcr.Fückseite ) üurch andere ,Terte ?'\r

ersetzen. (Netzschalter auf rt{tlsrr !)'

, Älle Slcherungen sind. nach i{erausziehen aes ilerätes aus dem

Gerätestahlkasten von hinten zugänglich'
l{etzspannung Sicherungen Si 2 und 5i 3

235'f 1 A

220V 1ji

125Y 2A
115 Y 2 A

Erst nach dieser unschaltung ist d'as ]tretzkabeL arn Gorät und'

an der Netzstockd.ose (sctruto-Küpplung! ) einzustecken.

2. lrpsqlriJrß der Betr3ebs-ed.gi

lie lrd.leitung srird. nLttels eines Sananensteskers an eine der

]lrdbuchsenaufder:inschlußplatteangeschlossen,

1. :inschluß .d.er jtntenne:

I{ochohmige Äntennen werclen r:ittels eines Bananensteckers an

die gleichartig bezr':ichnete Buchse auf der Änschlußplatte
a,

\sn&n .uild. Seits - B 1O - weitor unten) angeschLossen' Koaxtale

Antennenzuleitungen (Z = 50 ... ?5 ghra) *erd-en mitteLs eines

Steckers4/1a(vcglz4l)and.ieentsprechendbezeichnete
^ tsuchse angeschlossen. Frir synmetrische Antennenzuleitungen bzw'

stark abwelchend.e ,Yerte des 'lJellenr'rid'erstandes werrfen bes' Vor-

schalttranef ornatoren geliefert'

4. Ans.chlqf d.er $gpfhörq-r bzJr' I:autsp.Techer:

Us können an d.en Buchsen der Flontp3"atte 2 hopfhörer ('creit-u'schrual-

bandig)ar€eschlossen rcrden. Auf der rüclcwärtigen Änschlußplatte befin-

den sich ein 4 mm-Suchsenpaar und eine luchelbuchse, an die ein

Lautsprecher (f 5 Of:nT) rnittels Senanensteckern bzw. mlt einem

?uchelstecl<er I 3o7g = R&S FTS 20'1! angeschlossen werrl'en kann'
ng 4100
31. 13



RH 4100
ar 7 ADL. ).+

.Ar
, tP///\\a ttt t\YV

x2; 8h; filx100 S: ROHDE & SCHWARZ, HÜNCHEN SV - T::e 260457

-81-

I :1 -lll =:r :: : :::::: ::1:

Nachdil1r Cer Empf;i.nger gelnäß L{ontafleanweisung .rorbereitet und an-

gcs,:)1losscn vrurtle, kann er nit dem Netzschalter S { ei-ngescha}tet

werdcn, liacli etwa einer ililinute ist das Cerät be triebsbereit, Je

nach der vorharrtlenen Raunter'peratur ( = Temperatur des ausgeschaf te

ten L-;r,pf r,;-ni1er:s ) wi"rd für die Erwlirmung des Ger:ätes auf die nornale

Betriebstenpcratur eine Zeit von etwa 10 tilinuten bis zu einer Stun

d.e benötigt. Erst dann ist d.ie volle Frequenzgenauigkelt des Ge-

rä.tes flewä.hrle j-stet. Es enpf iehlt sich daher vor der ersten Auf -

nahme C,es Funkverkehrs den Enpfä.nger eine entsp:rechende Zc'it vor-

her elnzuschalten (Schalterstellung"Eint') und thn in kiirzeren 3e-

triebspausen nit der 5tellung " Vorheizenrrdes ltreteschalters

durchlaufen zu lassen. Es können dann dle Vorteile dee Gerätes bei

Seginn des Ernpfangsbetriebes voll aus;;enütat werden'

Die Bedienung des Ger'ätes ergibt sich aus der nactrf r:l"gencien Be-

sprechung Cer Bed.ienunssorgane auf rler Frontplatte bezvr. Cer riick-

wärtigen A:lschlussl,Iatte (Reihenfolge jeweils von links nach

rechts ) .

A) Frontp-Latte (Hi*"rlt Bild Seite - B I - )

1. FrequenzsEala:

!ie Freqrrenzablesung geschieht auf der langen Grobskala und auf

der runden Felnskala. Im eigentlichen Kurzwe]lenbereich von

1r1 . . c 30 r 1 l,{}iz ivird eine F-r:e'qu.enz einf ach aus der Addition

von Grobs]<ala und Feinskal-a bestimnt. fie Grobskala ist dabei

1n frlHz und. die Feinshala in k!12 geeicht; (Frequenzbereiche IV

bis einschliesslich XII, wobel die römischen fiiffern schwarz

ausgelegt sind). in den unteren J Frequenzbereichen Ir II und

III (römlsche Zahlen sind rot ausgelegt) ist die Feinskala

n i c h t in kilz geeicht, sie kann als Interpolations-skala
mj.t 100 Skalenteilen benutst werden. Die Grobskala, rlie in
dlesen Sereichen nur 0r6 bezw. 1 MHz Bandbreite umfasstr ist
hier dle Ableseskala.

2. LltFes liontro.llin-strument ( " NI-P9,q,e1 " \

Das linke llontrollinstrument J 1 zeJ'gl den NF-Ausgangspegel und'

zwar in der Stellung " U-5O052 " des Überwachungsschalters den

Pege1 en Leitungsausgang und fh der Stellung rr firu 15Q t' des

RH 41OO
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uberwachungsschalters den Pege1 am Leistungsausgang. Das

Feld. dient in Verbindung nit dem Überwachungsschalter zur Kon-

trolle der Anod.enspannungen bezw. zur Kontrolle der Röhrenströme.

I tibe rwachunf,s s cha 1t er I (slutr* hierzu 31att - 3 I - )

Der Schalter S 11 rl

einzelne Bedeutungen
\,-BB-)hervorgelrt.

4 r:^ ^+^t.1,3ertgI t U.lg J udvlf !i

Überwachung " besitzt 29 Stellungenr deren

aus dem Überivachungsplan (s1ehe Seite

lie 22C V AnodenspannunE rvird in Stellung
150 V Spannung wird in Stellung f geprüft.

ts.co
IDo
cs
c

TE
$e
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5o
.:€
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c

o
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!
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50€b
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A" Abstinnkontrolle:

3el Betätigung des Druckknopfes S p " Abstimnkontrolle " rsird'

dle lOO kllz Quarzfrequenz des Elchoszlllators in die ZF einge-

blend.et, so daß durch 3ild.ung des Schwebungsnulle mit dem Emp-

fangssignal dle Abstimmung kontrolllert werden kann, Der

Druckknopf 'r Abstimmkontrolle " kann eingerastet werden.

6. Eichquarz 400 kHz:

Die lrucktaste S B " Eichqus"Tz tOO kii.z 'r schaltet den Eichoszill
tor nit dem Verzerrer ein. Glelchzeitig rvird durch ein HF'Relais

d,er Antennenelngang kurzgeschlossen und die J00 kHz-Oberwellen

werden an d,en Eingang gegeben. Auseerden wird eine )00 kHz-Span-

nung in die Zwlschenfrequenz eingeblendet. Iadurch lst es mög-

1j.ch, die Skala in Abständen von )00 kllz au kontrollleren" Die

Stellen der Skala an denen eln ]00 kHz-Eichpunkt 1iegtl sind da's

durch gekennzeichnet; daß dle entsprechenden Skal-enstriche etwas

unter den Grundstrich der Skala verlängert sind. Bei 3etätigung

der Drucktaste " Eichquarz I' wird in jedern Falle d.ie Regelungs-

arttrHandrl eingoschal-tet, so daß ei-ne Übersteuerung

d.es Empfängers verrnieden wird, es muß jedooh der Handregler rr HF-

Regelung 'r etwas geöffnet werden. Auch dle Drucktasto 'r Eichquarz"

kann durch Drehung eingerastet werden. Der Zeiger d.er Feinskala

kann mit dem Schraubenzieher an der Öffnung links neben dom Knopf

etwas korrigiert werden. Diese Korrektur wird aber kaum notwendig

werden.

140 x 100 8; ROHDE scHwARZ, H|/NCHEN SVB - Tre/He 260457
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-R4vt

Rechtes Kontrollinstrument ( r'Elngangsspannung" ) :

Das rechte Kontrollinstrument J 2 "Elngangssp&nnung" 1st ftir dle

Regelartenschalterstellung'rAutomatlk'r grob in Elngangsspannung ge-

elcht. In der Schalterstellung "Hand + Automatik" zelgt das Instru-
nent ohne Signal den ?ege1 an, oberhalb dessen Vlert automatlsch ge-

regelt wlrd. Bei vorhandenem Slgnal wird dessen Eingangsspannunef an-

gezeigt, sobald es die Schwelle iiberstelgt. In der Schelterstellung
rrl{andrf lst die Ska1a llnear geeicht. Siehe auch Punkt 15.

7. Kopfhörerbucheen:
Es können zwei parallel geschaltete, hochohmige Kopfhörer (breit-
und echmalbandig) angeschlossen werden. Die Leiotungsauogänge auf
der Rückselte des Gerätes slnd nlederohmig.

III:EessIss:
Mit den Regler R 447 "NF-Rege1ung" werden die Kopfhörerausgänge

sowle die Leietungsausgänge geregelt. Der Leitungspegel wlrd von

der Regelung nlcht berührt.

9, Netrschalter:
In der Stellung I'Vorhelzen'r d.es Netzschalters S 4 sind al-Le Höhren

gehelzt, beim Übergang auf dle Betrlebsstellung 'rEintr werden die

Anodenspannungen hlnzu6eschaltetl Dle Betriebsstellung "Eln'r ist
zusätzllch ln zwei Schalterposlttonen unterteiltr 5"n tlenen wahlweise

die Skalenbeleuchtung he11 und dunkel geschaltet werden kann. Es

kann unmlttelbar auf rrElntr geschaltet werden. Dle Stellung "Vor-
helzen'r lst für Betriebspaussn geclacht, nach denen das Cerät sofort
betriebsbereit sein soll.

10. A1 -iiberlagelar r

An linken Anschlag - Stellung rrAusrt des Knopfee S 1O/C 1O5t "lJber-
lagerer" ist dies€r ausgeschaltet. Von der Mlttelstellung rr0rr aus

kann €r um t- 5 kEz versttmmt werden.

11. ZF-Bandbreite:
Die Ztr'-Bandbreite, welche praktisch
bestlmmt, kann nit ilen Schalter S 2

!0,15...-F 6 kIIz geregelt werden.

RH 4100
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12. RSSe-lzqltkonstante ;

Die Zeitkonstante d"er Regelung lst rnlt dern Schalter S 6 " Regcl-
zeltkonstante " in J Stufen " 0r1 /l/lO * Sekundon 'r umschaltbar.
Während dle Stellung " 0,1 Sekunde 'r im wesentllchan für Tele-
f onie-Ernpf ang bestimnt ist, sind rlie Steliungen " 1 Sekunde rt

und. '? 10 Sehunden 'r hauptsächlich fiir Telegrafie-(41-) Empfang

vorgesehen. Gel-egentlich kann ee beim Auftreten von starkem

selektivem Schwund jedoch vorteilhaft sein, auch Telefonie-
Sendungen nit langer Zeitkonstante zu ernpfangen.

1\. Störbeflrenzung:

Anr linken AT\schlag d.es Knopfes S 5/R 602 " Störba;;renuung rt

ist die Begrenzerstufe ausgeschaltet. Nach Betäitigung d.es Schal-
ters durch Rechtsdrehung des lhopfes und des damit verbundenen

Reglers vrlrd die Störbegrenzung wirksarnerr wobel das X{aß d.er

Störbegrenuung nach den zulässigen Verzerrungen bestinrnt werden

kann.

'14. 
HF-Re,qqlung r

Dsr I' IiF-RegIer rr R

bel den Schalterstel
tt Hand + Autornatlk 'r

15. Renelunssart:

601 bestlmmt die Verstärkung dee Gerätes

lungen des Regelschalters tf Hand tr und.

(siehe Punkt 15).

Der Schal-ter S 7 tr Re55elung 'r bestlmnt die Art der 8ege1-ung und

hat Cie Stellungen 'r Hand. " , " Hand. + Äutomatik t' und. i' Auto-
matlk [ . Die Stellungen'r Hs.ndtrbezwo n Autonatiktt entspre-
chen den üb11chen Einrichtungen bel Enpfängern. In d.er Stellung

" Hand + Autornatlk " wird. der von Hand. elngestellten Regelspan-

nung eine automatlsche Regelspannung ad.d.iert, wobeL der Einsatz-
punkt der autonatlschen Regelung durch dle Stellung des Hand-

reglers rr HF-Regelung " bestimmt wlrd. Am Elngangsspannil"Anzei
Instruüent stellt s ich belm FehLen von Slgnalspannung elne Zel-
gerstellung ein, die der Signalspannung entsprichtr von der ab

nach oben die automatlsche Regelung beglnnt. illlt der Regelart

'r Hand, + Automatlk'r ist es z.B. möglich, den mlttleren Störpe-
gel ln einen zu überwachenden Sand hsrabzugetzen, (eoferne die
errarteten Signale keine zu kleinen Werte beeitzen) und trotzdem

Jedoch den Yorteil der automatischen Regelung (- konetante NF-

Ausgangsspennung) auezunut zen.

RH 4100
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1 5" Abstinmunß;

Der KurbclknoPf dient
zur Fcinabstimrnnng der

17 . Frequenzb-eryi-qhi-

zur Grobabstimnung, d.er äußere Knopfring

Frequenz des EmPfängers.

Die zwölf Frequenzbereiche dee Ernpfängers können.nit dem Schal-

ter S 1 rt Frequenzbcreich " fortlaufend nach rechts und links

eingestellt werden, die l{ummer des eingestellten Sereiches er-

scheint im langen Sl<alenfenster am rechten llnde in römischen

Ziffern.

l)--*gggllggeelclle-cet-9e:-tsügE99!!9-(Hierzu 3ild selte - B 10 -)'

1. , A{r.schluss für Sende-rtastrelalst

Das Buchsenpaar 'r Anschluß fiir Send.ertastrelais rt ist für die

Verwendung bein Sreak-in-Verkehr vorgesehen. Werd'en { mn-Stecker

(normale Nets-bezw" Sananenstecker) eingestecktl eo iet d'ie Spei-

sespannungszuführung der Vorröhre und 1, ZF-Rölrre unterbrochen;

d.ie Verbindung rvird erst durch einen Ruhekontakt des Sendertast-

relais -hergestellt. .

2, . L-eiturlqsauqgang 600 Ohm:

!er !ege1 an der ]-poligen Tuchelbuchse tr Leitungs-.A'usgang 600

ohm l' ist auf 0 db eingestellt und kann durch Schraubenzieher-

potentiometer an d.er hinteren Innengeite des Gerätes verändert

werden. (Anschlüsse '1 u' 2 = NFi 3 = Schirn' zugehöriger steicker

* Tuohel Y tOTg * R&S FTS 20115).

1. NF-EinsanS:

Der Geräteflansch 4/1O 'rNI-Eingangrt i-st vorgesehen af s

Anschluss für ein zu verstärkendes Nlederfrequenasignal bel d'er

Verwendung dee Empfängere ale NF-Verstärker oder bel der Yerrven-

dung von äußeren DenodulationseinrichtungenT z.B. dem seiten-
' bandwähler NZ 1. Selm Einfügen eines Steckers 4/10 (VC

grs141) wlrd die Verbindung zun olgensn DemoduLationetall des

Erapfängers unterbrochen.

4" Lelgtun$eaussänse -L5 Ohnt

Dle n Leistungsausgänge 15 Qhm 'f * elne J-pollge TucheLbuchse

uncl ein norrnaleg { mm-Suchsonpaar dienen zum Angchluge von Laut-

nH 4100
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sprechern oder andcren niederohmigen Verbrauchern. Die Ausgänge

sind parallelgeschaltet. (ln aer Tuchelbuchse: 1 un 2 - NFr

, = Schirm, zugehör'iger Stecker Tuchel T 3079 - R&S FTS 20115).

Ant ennene ingänße :

Die 4 mn-BuchserrAntenne hochohmig'r dient a1s Elngang fiir hoch- 
|

ohrnige Antennen, cler Cc;'äterllans ch 4/lO ist fü.r' .rin koax.AnschlußJ
kabel ( Z - 50 .. o 75 Ohm ) vorgesehen (Anschlußstecker 

I

vc 95241). I

6. Einspeisung llauptoszlllator fremd.:

An den Geräteflansch "Hauptosz, fremd" kann für Frequenz-

rneßzwecke und ähnl-iche Anwendungen, gelegentlich auch bei Diver-
slty-Ernpfang, die Hauptoszillatorfrequenz für den Empfänger fremd

oinsresneist werden. Durch Driicken der darüber befindllchen Tastev 4..bv

S 14 wird. der eigene Hauptoszillator abgeschaltet und der lVeg für
den Anschluss ei-ner fremd.en CszilLatorsBannung freigegeben.

7, Sin_%:q.isung 7 MFz fremdt

Für Präzlslonsfrequenzmessungen kann an dqnGeräteflansch 4hO'3 MUz

fremd rr die J Müz-Quarzfrequenz von aussen eingespeist werd.en.

Die darüber befindl-iche Taste S i2 ist dabel au drücken. (fei
nicht gedrückter faste kann an der Bucheo eine Frequenz von ] MHz

abgenommen werden).

8. Ausgang erstes Mischrohr:

An den Guräteflansdr{1O'rAusgang 1. Mischrohr tr wird e1n Teil d'er

Spannung vom Kathodenwiderstand des ersten Mischrohres nach außen

geführt. Dadurch kann für Spezialzwecke eino Zwischenfrequenzspan-

nung ausgekoppelt oder eine Signalspannung eingekoppelt werden.

o. 
. *luptoszilla-torausgang:

An den GerätefLansc}t4/1O "Hauptoszillator-Ausgang 'r steht für äleß-

zwscke die Ausgangsspannung dee llauptoszillators zur Verfügungt

welche bei Dlversity-Empfang als'r Master-OszilLator-Frequenz
verwend.et werden kann.

10. Eichoezill-atoraussans 300 kHz;

An d,en Geräteflansch!/10 "Eichoszlllator Ausgang J00 kllz 't ist die

Frequenz dea Eichquarzes (1OO tltz) zugängllch.

RH 4100
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1 1. _ Regelqp?n+ungt

An den beiden paralle1 geschalteten Geräteflanschen {/1O"Regel-
spannung 'r steht die Regelspannung zur Verfügung. Sie kann

dort zu Registrierzrvecken verwendet werden. Es lgt jed.och an

den glelchen Buchsen mögllch, rnehrere Empfänger zuln Diversity-
Ernpfang zusammenzuschalten" Dazu wird d.ie Suchge des einen
Empfängers mlt d.er Buchse des anderen Empfängers iiber ein
Steckerkabel mit Steskern +hO (VC95241 ) vertunden. Dabei ist
es boliebig, cb zwei oder ob drei ürnpfänger verbunden werden.

Die Regelzeitkonstante bleibt in jedem li'al1e erhalten. !1e

Regelspannungen löscn sich autonnattsch ab, sodass kein iiußeres

liversity-Ab}össgerät erforderli-ch istr wenn die Niederfre-
quenz-Ausgs.ngsspannungen d.er Empfänger acidiert werden, d"nh.

dle NF-Ausgänge parallelgeschaltet werden.

A12. SteueroszillatorauBEanA!

An denGeräteflansch {/10 " Steueroszlllator-Autgang il let die
Steueroszillatorspannung (Frequonzbereich ]rd ... 6rI Mllz)

zugänglich. Sic kann u.a. str FrequenzfernmosBungen nit olektlo-
nischen Zählern d.1enen.

11, Z!'-Ausgane lO0 kHz r

An d,enGeräteflansdr 4/10'?ZF-Ausgang )00 kHz rf kan& die ZF-Span-

nung abganommen werCen, Dle Ausgangsspannung beträgt 0rl Vt

Rr.,- '.'2)0 Ohm. Dieser Äusgang dlsnt aun Anschl-ues von Zueatz-
ger{iten, z,B. für Seitenbandwähler, TeJ.cgraflc-Demodulations-
Geräte und d.91.

Rri 4100
3r. 40
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Sohalter

6

.|
I

I

10

11

12

1t

14

1'
16

tl

18

1g

20

?1

22

2'
24

25

26

27

28

2g

1

2

4

4
vl

lJnnntlrcltuncsscl{AltpR s 1 1

täasatsBtgtsgE *=4=cra!sE-

(Kelne Anzeige bai AnechL.
eines Sandertastrelalo ! )

?rüfungt ohne

Bereich VI bei
Signal.,31 50

10,6 MHz

Hz Bandbralte, autom. Rege1ungt

Nur b. Drilcken d. Taste
ttEiohgenerator'r oder
'rAb st 1lankont rol Ie'l

l{ur l.d.Berelchen IV mit XIf
nlcht b. "flsuPtoaz. frend"
Nur i..d.Berelohen IV rnit XII
nicht b. "HauPtosz. frend"

Nur i.d.Bereichen V nit XII
nlcht b. "Hauptosz. fremd"

Nur l.d.Berelchen V nit XIf
nieht b. 'tHauptosz. fremd."

l{ur i . d. Bereichen Y mit XI I

siehe Rö 11 !

Nur l.d.Bsreichen V sib XII

RE 4100
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Be ze lchnu
Anoilenspannung

HF-Stufe

1. Mlschstufa ElnkoPPlung

2. Mischstufe EinkoPPl-ung

Elohosz, -Verst.I+II bzw.
A1 -Oszlllator
Elchosz. + VerzeYrgr

Stabilisierte SPannung

RöhrenkontroLLe
frel
S teueroszillator

Steuerosz.Verstärker I+II

frei
Ilaupt oe z I I lat orverst ärker

Steuerl eit gs . Fanghi 1f evensL

frei
Quarzoozlllat or
frei
1. ZF-Stufe
2. ZF-Stufe

5, ZF-Stufe

4. ZF-$tufe
1. Regelverstärker
2. Regelveretärker
NF-Voretufe
NF-Endatufe
frei
St euervers tärke r
NF-Lel tungsausgang

NF-Lei stungsausgang

+?2O Y

Rö 11

Rö 12T1.

Rö 41II
Rö 76I++I

Rö ]1 I+II

+150 V

Rö 1trT.

Rö 21

Rö 22f+II

Rö 4'

Rö 47I+II

nu +z

nö 51

nö 51

Rö 62

Rö 6t
Rö 71

Rö 72I
Rö 72II
Rö 

1l
Rö 44...46
u- 5oo 5l
VF 15(I



$

c.t

Eo
C
*
ta't
rs
.**t
f,t
.t

r.ö

:*

Rt-i 4100

Bt 42
t)dD

.4.
tTtr\

XrYV

tt

,il

+.

r'dr.E'!E,I

.o

^rilt

F
t gor
€ 9C
6 Fl

:A.$tine
. ä1..\/,i

,o äBRg

"ii - *-tj '#

l€ti{:a"e'i; ! =..*t #, .l

i
e

re filn F(

Itl lll I o,aüt-fit I 5\rG t ilt il 5

1ililt il Br-äs

R?HDE I SOHWANZ, HIJNCH€N



241160 9r

\

l

' +\ lr

r.ql:r.'

,.*

+

/,) Ausf ührung EK O?/2 (EK 07 -71 )

(Stacker AmPhcnot, AusgangesPg
wie bci EK 07-34)

\l

c

?:6*rv
@1

s$6o"V
@r9=A
3ä9
@-l

ää@,
€r{

-@@t-v
@-l

/^\
aV E:

; a?i
4 ou-/A dEv3

g't
:o

t---ltr7
\/

6 Y tt ,lPe \Y/
I

iv!

! iAg+
ij17;gPu r

t

{
i
j

^E

l
r, ü ;- ;I; ; r-l 3,-i+V:!I; i;

2C
qö
l@
=

cnt^:9 J T5;' g i:;latst
E 9\-/ !ä

o)
? ta. FT

.gF€a;€v ii@

.RH 4100 Br.43BAnschtußplatte f ür Ausführung El< 07 / 2



-: 
-!

TR
i'rs"it*
ss-5t
Ef\O

!ü
i+

€qD3tv:r
-tt
Bg

co
o
aq
q,

D

-o

o'ö

c)"t
qt

)

st

E
0
4)o
ü
io

J
o

o

o

|Jt
t:

ry
N

q,

RH 41oo
I1 A A!+. .i.t

; 856; 100x100 S; ROHDE E SCHWARZ, NÜNCNM SVB - tre fte taa457

rn{
"vl

III. WAR?I'NGSANYiEI SUNC

Röhrenwechsel:

A1le Röhren des Empfängers können ohne weiteres (gegen Röhren

der gleichen Typo) ausgewechselt werden. Ein Nachstimmcn von

Kreisen lst normalerrvoise nicht nötlg" Lediglich naeh dem Wech-

sel- der Röhre des Steueroszillatore - R,ö 21 kann es tn extrenen

Fällen nötig werden. len Zeiger der Feinskala an der öffnung

links neben d.em Abstimmknopf etwag korrigieron (Einpfeifen auf

Schwebungsnull bei gedrt;.ckter Tasto " nlchquarz ]00 kHz " ).

Dic Röhren C.es Steueroszlllators sind unter einer abschraub-

baren Haube untergebracht und. sind nach Abhcben d.er Haubc

lsicht zugänglich. Die glelchfalls dort untergebrachta rf Si11-
kagel tt-Patrone braucht unter einigormasson normalcn Betriebs-
bedingungcn nicht gewechselt bezw. getrocknet werden. I{ur wann

eich die Einlaufzeit des Bmpfängors auffä1119 verlängartr iet
die Patrona zu kontrolli-eren. Fa1le elch dio Masse welß bezw.

hellroea verfärbt haben sollte, so kann dle Patrone auf ej.nem

Lötkolben getroclcnet wordenr bts slch dia Farbe in +** blau
ungewandelt hat.

2 " LilL:t.er:-

Dio Lager des Lüftcrmotors sind. für nehrjährigen Betrleb aue-

reichend gefettet. Y/onn das I,üftergeräusch zu laut wlrdo ist
er zur Reparatur ins Wcrk einzuschieken.

) . Iilechani echc Prüfung I

1

Bei Betrieb des Gerätes ln
Abständan der sichere Sitz
prüfen.

nrobil"en Anlagen ist ln nshrmonatigen

ailer steckbaran Bauolornentc zu
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Atboit.pauac tlr.

Ltd.
Nr.

Kcnn-
ze/ri'l,cn

SrAc*-
zohl

Bcocnnung Soc$-lYr.

Ecmerhungcn

, 2 3 4 5 6

c2

c4,
c5-t

Ic7 
l

cg

c12

Luf ttrlnnner

Keranikkondensator

Keramikkondensator

Luf ttrinrner

Keranlklondensat or

tufttrimner

cv 615o9

41 /5

11/Or'ccG

cv 615o9

ccn t1/18

cv 61ro9

e1,Ab8leich PrüffeId

ev.Abgleich Prüffeld

ev.Abglereh Prüffeld

c14 Kqranikkondensat or ZEt 4ll1!o) ro"*rr"r ev.Abgleich Prüffeld

c15 tl ccc2't /1 ev.Abgleich Prüffeld

c17 Lufttrlnmer cv 51 5o9

c19 Keranikkondensator ccr ,1/1s ev.Abgleich PrüffeLd

l
c22 

|

,;;I
;r;J

I
1

c27 
|

Lufttrinner
!te lagi.kk on d en9 a,t-9 r
Keranikkondensator
Lufttrinmer
Kqrarnikko3{epsatoy

Lufttrimner
Keranikkondensator

3ä-';?i?. J Parallel

2 x CCä 45/150 paral
qI--512o,2 ^ \ parartJ
ccH ,1/12 J s*-

cY üra,g l parallel
ccc 55 /10 )

ev.&ralLeI-C Prüffeld

I

ev.Parall-eL-C Prüffeld
,/g;\\0/

ROHDE E SCHWARZ
MÜNCHEN

Änd.
zutr,

änd.-Htttlg.
,{r. Tog Nomc

Llde Nr.

EK O7 A

Llslc bcsttht

ouc'12 Blott
$I (n.Orig)r 9oz5 0Gr

Bloll Nr.
1

og Namc

gcschtlcbTn

bcarbeltcl

siproT
normoeprtfl

10161 Ko Erntz l0r e'rhezt durch

XüillliliScäoltlctllistozu E F - T e I 1

KurzveLlenempfänger
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Nr,

Kenn-
zelchca

St0ct-
zohl

Bcncanung SocJr-iVr.
Bcmar*ungca

I 2 3 I 5 6

c28
c29

c12

Keranikkondensat or
Lufttrinner
Keranikkondensat or

Luf ttrisoner
Keranikkondensator

ccg
CQE
cv
ccE

XZI:i'I Parallel
ui?llr-rco 

41 /tj'u

';i?z] n*"o""r

4B/ 12o

'l?lZr.rrc 41/r) P:)

cv

ccü
cv
ccE

rall-e1

ParalleL-C Prüffeld

ra1lel

ev.Ab6Pich Prüffe1d

ev.ParalleI-C Prüffeld

rallel

;;.;;i;i.i' p'tirr"ra

ev.Para11el-C Prüffeld

ct,
a54

Keranikkondensat or
."-

tufttrinner
Keqanlkkonde4sat or

cr6 Keranikkondensator ccr t1/1,

cv 615o9
917

cr8

c19

Lufttrimner

Keraplkkondensator
Lufttrimmer
-K-ereaEi.k-Lon-dens a t oL,

ccrl 31/95

*;n\1i7;;;.- i,nlif
c41 Keranikkondensator ccr 11/12

c4z Lufttrimmer cv 51 509

c4t Keranikkondensat or cc:f- 31/82

c44 Lufttrinner
Keranlkkondensator 3'["'i??77 *c ee 4j 1 r\-P' rallel

c46

c47

c48

c49

Kerarnikkondensat or

Lufttrimmer

Keralolkkondensator
iufitfinnei
Keranikkondensat or

ccfi 11/12 ev.Abgleich Prüffe_lt

ev.Parallel-C Prüffeld

i.i"rr"r

evlAbel3_ich Prüffe1d

ev,Psrallel-C Pritffeld

cv 615o9

ccs t1/58
cv 615O9
ccH ,tr 127+ppe >->rol

c5l

cr2

K_granikkonclensatgl

Lufttrimner

cc1 41/1A

cv 61509

crl Keranikkond,ensat or ccr 51/61

c54
Lufttrinner
Keranl.kkondeneator 8[fl?ii, \ pararlel

&>\.2
ROHDE E SCHWARZ
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Änd.
zuü,

ind..Htttlg.l
Nr,

Tog Namc
Lhtc Nr.

EK O"l A

I Llttc besleht

| "r' 
Btott

l-,%
m n.Ori

lag Nomc

Atbsitipau.o Nr' gevr'hrlabcn

bearhellet

srpüa7

normgeprillr

1 101 61 Ko Eroatz für crtseat durch
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Sonenaung Socd-lYr.
Bamuhungcn

I 2 3 4 5 6

c56

c57

c58

c19

c6,

c65

198

c71

Kelanikkondensator

Lufttrinmer

Keranikkondensator
Iufitr:-mrnei
Keramikkondeneat or

ccfl 31/1o

cv 51 509

ccfi )1/56
cv 51 509 I
ccH ,1 /t9 )

parallel

c\ 61509

cc]fl t1/15

ev.Abgleich Prüffeld

ev. Para1lel-C Prüffeld

ev. Parallel-C Prüffeld

ev.Paralle1-C PrüffeLd

ev._Aleleich Prüff:T

Lufttrimmer

t::311_okondlnsator

Lufttrimmer cv 51 509

Keranikkondensat or

Lufttrinner

ccH )1/1Oo ev.Abgleich ?rüffeld

c75

c76

cv 51 509

Keranikkondensator ccfi 11/15 ev.Abgleich Früffeld

_c19_

c81

cY 61509Lg_l_ttrtnn-e_r

cv 61 509
öös- 3i7iz ParalleILufttrimmer

Keranikkondenest or

@
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1nd.-Mtttlg
Nr,

Tog Nanc
Llsle Nr,

EK O7 A

Llstc bedohl

ouE Elotl
v.fvtaqott,

, Orl
Elott Nr. 

5
Tog Noma

Enolz fitr crkezt durch
Atbcittpowe Nt gascfulebcn 1 01 61 Ko
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normgaprilll
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c82

c8,
1-t

Keranikkondensat or

Luf ttrimrsor

2xCCt ll/tSo paraLlel

cv 51 509

i

ev.Pyalf ef _! Irüffe1d

_gr6

r97

c8B

Lufttrinmer
4e rypi kk o_! tl__e_q s q ! 9 ! _ _

Kelnikkolaenll!."

Lufttrimmer

I cv 51509
I ccg 71i!22+cQe 4I cöE qaJ.aSol
I ör_r 4e7t5 I Pa

I

I cv 6r5o9

1/r\
raIle

pr

I

Prtif f e1d

yra11e1

ev.Prallel-C

9e1

c92

e9,

Lu?C{iimnei
{:.r.r1-!!'n{9n1ator
Keranlkkondensat or

Ke_1qni!k9Isengq_ 9_L

9:"Il:lu"l:'T-1
Lufttrlnner

cv etio,g . 1
ööH,-)i7iJ+ccG 41/i J

ccs, 48/12O

61ro9

Pr

-ef-6fto9 -- T:.
öön-)iizl+ccG r/tJ e'

;,;;:/:7_
cv 615O9

I

f rallel

I

I "".Pr""tr.r-c P"urr"la

I

I

I
fraIIel
I

I

I 
ev.Para11e1-C Prüffe1d

c,gi

,e7-

re1

F

L

I
-c1q1

c 102

c10,

loftt"itt." -
Keranikkondensator

Keranikkondensator

3_rlt"111'_r

cf e liö.g- -
ca[ T_1_??+cqG

ccs _t\laz -_

cv 61509

)
4t /a-l-P'

ev. Para11el. -C ?rtif f e1d

c106

c1 0?

c 108

Lufttrinner
_t!g11n r !r_o n {e + 93 t 9-I_-
Xeranl.kkondensator

cv 61509 1

9_cL1I449e_55_/to J

ccr rl/68
{ararre3.t-

Lufttrimner ['" iir" ev.Parallel -C Prüff e1d

@
ROHDE E SCHWARZ

MÜNCHEN
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tutl.

trnd.-Hlttlg.
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Tag Nonc
Llclc Nr,

sK o7 A

Llslc bcttoht

auE Blott
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Arbail.pau.o Nr. 1 101 51 Ko
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Kenn-
zeichcn
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zohl

Bencnnung Soci-tr.
Eemeüungon

I 2 3 4 5 6

I

I
c1111

.;; 
4

c11rl

1

I

;';rl
I

c1171

c1181

I

l

*;;l

Lufttrimner
Ke ratqi-kk-o-nd e 4 s a ! o r
Keramikkondlnsator

Lufttrimner

Lufttrinmer
Keramlkkondensat or

Keranikkondensator

Luf ttrimrner

feranitctondensat or

Luf t tri.nner

Kerlg]kkondensator

Keranikkondensator

Lufttrimner

Keranlkkond ensator

Keranikkond,ensat or

Lufttrimmer

Keranikkondensator

cv 61509
cc,H ,1/59
ccE 51/6t

cv 51 509

i paralIel.

c\ 6150,9
ccE 11/t9

ccfi t1/55

cv 61509

ccs 41/5

paral.1el

ev.baIleI-C Prüffeld

ev.Parallel-C Prüffe1d

ev.Abgleich Prüffeld

c121

;;,,
l

l

I

c126

ql 2?

c\2?

c1r1

cltt
c1r4

cv 61 5o9

ccc rS/rc ev.Abgleich Prüffeld

cclg. ,1/18 ev.Abgleich Früffeld

cv 61 5o9

ccc _55/10

ccH rl/1aa

cv 61509

eylAbglei_eh Prüffe1d

ev.Abgletch Früffe1d

ccc 68/27 v.Abgleieh Prüffeld

a>,, <ö)

ROHDE s SCnwanz
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Änd.
tusl,

Änd.-Htttlg.
Nr.

fog Nonc
Lltla Nr.

EK O7 A

Llslc beclohl

ouc Blotl
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,
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zclchcn

Sa0cfr-

zahl
Eencnnung Soctl-tr.

Semcrhungon

t 2 3 4 5 6

c1t6 Keranikkondensat or

Luft trimner

ccr )1/15

cY u5A9

cc]H 11/18

3["t)?7?, ] n"""'i"'
2xCCE 48/15O parallel
cv 51509 '[ no]"allelccc 5r/lo J "','
ccc 68/15

3i;'\Tiz,.;.; u 1]v"
cclf" 48/16,

€vo Abgleich Friiffeld

ev.Abgleich Prüffeld

clrB

c119 Keranikkond ensat or

c1 41

c't42

c1 41

Luf ttrirnner
K_eragikkglq4e1peqq1-

Keramikkondensator
tuittrimmöf
{":e*iE!9nd9nsa!9r
Keranikkondensator

ev.Parallel-C Prüffeld

ev 
1 

Ab8lei_ch ?riiff eld

'a1IeI

c144

c1 46 l Lufttrirnrner
Keranikkond ensator

c1 4? Kerarnikkondensator

c 148
Lufttrinmer
Srlani,!!ggden, 4t or
Keranikkondensator

cv 51509 1
9 9 55110 )

parallel ev.ParalleI-C Prüffelcl

cl 49 ccc 55/1o ev,Abgleich Prüffeld

c151
c\ 61509 l
qcg , i 1-zt *ccc 41 /5 J

cc:fi 48f12o
cv 51 509 l
öör" s>/io J n*"ut1'l
ccc 55/1o

pa

cv 61 509
ppE 11/27
ccr 1-1/95
cv 61509
eoc_ 55110

ccc ,5/10

+cQG -4 , /S) n"

] nala:.rer

Lufttrimner
Keramikkondensator ra1lel

c112 Keranikkondens at or

c't51
Lufttrimmer
{grggikkql4elga!_or _ _

Keranikkondensat or

ev,Faralle1-C Prüff eld

c154 ev.Abgleich Prüffeld

c156

c117 l

Lufttrimmer
-4elagtiEkon 0elsat q,r _ _

Keranikkondensat o?

ralleL

ev.Para1lel-C Prüff eld

ev.Abgleich Prüffeld.

c1 58
l,uf ttrimmer
Keram-ikkpildensat or
Keramikkondensat ore159_

c1 61

c162

Lufttrimner
llS feq i !.,1,.,o g s 9-1 9 q ! o r
Keranikkond,ensa tor

cv
nnI'

ccH

u)T?Tr 
rrcc 4rls ] pl

11 /82

ralleI

@
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c16,
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Lufttrimner
Ke ranlkkonclensa t or
Keratnikkondensator

Luf t trirnmer
Keranikkgnde,nqa_tor

l'ieranikkondensa t or
Lufttrimner
Kerarnikkondens_e t or
Keranikkondensator

ruiitrirnner
Ke.ranikkon{eqs,a! or
Keramlkkondensat or
Luftiriruner
Kel4qlktondgngat or
Keranikkoadensator

ev g5o9
ccc 55/'to
ccc 55/1o

) naraller

cv 6r log
ccH )t/27+cge 55/1?
ccr J1f68
cv 51509 i
öär" s17io ) naralrel
ccc 55l10 )
;öä '4i/;- j naralleI

cv 51509 I
ööt"iiiig j Para1lel

cc:F. J1 /61
cv 51 509 I
ö;;;;i,io j naraller

'r.',E 1'rlloJ n""'*'r

ev.Parallel-C Prüffeld

evrAbgleich PrüffeId

raralIel

ev.Para1l.el-C Prüff 91d

ev.Abgleich Prüffeld

c1 66

c167

c16B

c169

cl 71

c17 2

c171 ev.balle1-C Priiffeld

c17 4 ev.Abgleich Prüffeld

c17 6

c177

Lufttrlmner
X_e ra-n ilk o&d,e-!rs a t o r
Keranikkond.ensator

'Ä"'17i7e ) r"1rr1r
ccv t1/16

c178 Luf ttri-mmer
K e r:agikk ond" errsatot -
Ke ramikkondensator

cv 61509 I
öä'" i:siie j Paralrel

ccc 68/1 5

ev.Parallel-C Prüffeld

c17g

C1 B1
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c1 8,

ev.Abgleich Prüffeld
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Kgr-aln i kk on den st t o r
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Kqtalnikkonde4setor
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l,uf tt rimner
Xqtanlkkendengat qr
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cv 61509

2rccE 4B/150 1 -^-^,.l ^ccr, 4B11bo- J Paralle
cv 6150,9 L parallel
cco 41/, )' ev.Parallel-C Prüffe1d

cJ 81

c 185

cclg. 11/18

ccc 41/5

c1 85

c1:T

c188

c1B9

cv
con

CKS

tltii?t] n11"'r"r

97o/2/5oo

u"r;Y' ) nara*:'-
cctÄ t't/ls

ev.ParaLlel-C Prüffeld
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ssR
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Lfd.
Nt.
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zehhcn

Sl0crt-
zahl

Benennuog Soctl-tr.
Eemerkungon

I 2 3 4 5 6

L1

L2

Kabel siehe Blatt 621

Spule (lntergr. )

iltl

EK

EK

EK

EK

o7

o7

o7

/.\rlvl

1 .5r.1

1 .55.2

1 .55. j

1 .55.4

hierzu bes. Stückliste
tl tl tt

L' lf il tl il il

L4 tl tl tl tt tt

L5

r6

L7

LB

L9

r.10

L11

L12

L15

L14

L15

il

fl

It

ff

tl

tl

tl

tt

tl

fl

tl

tl

ft

tl

tt

lf

tl

tl

tl

ll

fl

tl

EK 07

EK 07

EK 07

EK 07

sfi 07

EK 07

EK 07

EK 07

EK 07

EK 07

EK 07

1 .r5.5

1 .55.6

1 .55.7 
-

1.55.8

1 .55.9

1.55.1O

1 .55 .11

1 .55.12

1 .5r.1'

1 .5r.1 4

1 .55 .15

tl tl tl

tf tl tl

lt il tt

ItItll

lfnfl

il lt il

ililr

il lt tl

l|ilrl

nillf

[l|rf

6
ROHDE S SCHWARZ

14ÜNCHEN
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zusl.

Änd.-Mitttg.
Nr.
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Llctc Nr,

EK O7 A
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auE Blott
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Ersatz l0r crlrrzt durch
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120161 Ko
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Ltd.
Nr,

Kenn-
zelch?n

Sldc*
tohl

Bencanung Socä-tVr.
Ecncr*ungcn

I 2 3 4 4 6

Ll6

L17

t18

L19

r20

L21

L22

L2'

L24

L25

L26

L?7

I sn,,r"

1,,

l

(untergr. )

tl

tt

tt

EK

EK

EK

EK

EI(

EK

NK

EK

EK

EK

lK
EK

0?

o7

o7

07

o7

o7

o7

1 .r5.16

1 .55.17

1 .55.18

1 .55.',\9-

1.55.2O

1 .55.21

1 .55.22

1 .55.2'

1.5r.24

1 .5r.2,

1 .55.26

1 .r5.27

o7

o7

07

o7

07

hierzu bes.Stückliste
tl

tt

il

tl

ll

It

It

tl

tf

ll

It

J;
| 

;--

il

tl

--l '*'

I

I
t--l-

t

I

I

l-.1

I

il

fl

ll

tf

tl

tl

lf

n

tl

tl

tl

il

tl

tl

lt

tt

tl

tf

tl

r

tl

tl

ft

fl

tl

n

tt

tl

il

tf

tl

L?8

L3?

rlo
L'1

L52

L"
L54

LJ?

Lr6

YI
I,r8

L19

140

141

L42

Ei{ 07

EK O?

1 .r5.28,

1 .55.29

||tlll

||ltll

gK 07 - 1.55.ro

EX _O7 - 1.5r.r1

rK 97 - 1.5r.r?

Ei( 07 - 1.55.rt

t|illl

tf

ll

tl

illl

TK 01

EK 07

1 .55.r4

1 .r5.r5

1 .r5.t6

1 .55.57

1 .r5.t8
1 .55.59

t.55.4o-

1,55.41_

1 .55.42

g1 07

EI( 07

EK O7

EK O7

EK 07

gi{ 07

Eii( 07

fl

|l

tl

tl

tf

tt

tf

It ll

Itlt

tl tl

tl

tl

il

tl

tt

ll

!l

tl

fl

It

il

It

It

@
ROHDE S SCHWARZ

MÜNCHEN
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zusl,
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fag Nomo
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Kenn-
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zohl

Bencnnung Socä-ffr.
Bencrfungcn

I 2 3 4 5 6

L45

L44

L45

L46

w7

L4B

L4g

R1

n2

SpuIe

ll

tl

il

tl

t,

Droesel

(untergr. )

tl

ll

lt

tl

tl

(untergr. )

EK 07 - 1.55.4'

EK 07 - 1.55.44

EK 07 - 1.55.4'

EK O? - 1.55.46

EK 07 - 1.55.4i

EK 07 - 1.59.48

EK 0? -- t.il

Schichtuidere tand tgF 1

wr1

EL/ v, I

wf o,ttt

hierzu bes.Stückliste
fltlll

tl

tl

tl

R6 Schiehtwiderstand t'Iro 600/0,5

R7 tl wro 600/0,5

Rl0

R11

Rl2

81'

11q

n1j

R16

R17

Schlchtriderstand wr 
_?oo 

n/9,,

_wFo 2oo/o15

wFo 40 klor,
nFg 20 k/a,5

wr 1oo/o.,1

sF 1OO k/Or1

wFo t,,6 u/ar5

FFO 1 ,6 tefor5

tl

tl

It

ROh
,DE 

8
MÜI

w
SCHWARZ

Änd.
zusl,

-l::,') ras I no^"

IIII n.Orl[,

Llstc Nr.

EK O7
I 

ttstc ocatn

I ous BloflA l__
I Btott Nr. , n

VaNioudll.-Pous. Nr,

ICHEN

log Noma

Ersatz l0r erlrezt durch
Arb.itEpau.o Nr, gotchrleban

lbeorbeitat
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I notnooprtil

slfrlIf,lß Schaltlclllista zu tllf- lsl-a

Kurzwellen€nPfänger
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Bencnnung Socä-Älr.
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I 2 3 4 5 6

L4t

,4!

w5

L46

L47

L48

L49

R1

R2

Spule

tl

It

It

tt

tt

Drossel

(Untergr. )

tl

tl

1l

EK 07 - 1.55.4'

EK 07 - 1.55.44

EK of - 1.5r.45

EK 07 - 1.5r.46

EK 07 - 1.55.4i

EK O? - 1,55,48

il ;t - ,.ii

tl

tl

(untergr. )

;:;';;;"ii.""i"*a l*"I*
t w/o,t

't wfo,ttt

hierzu bes'Stückliste
fltlll

,,,,il

illlll

il,,tl

tl ll ll

R6

R7

Schichtriderstand wF0

wFo

1?olo,2 _ ,
600/o,5tl

Rlo

n11

Rl2

schlchf riaerytll!'.
ll

Yr 5oo x/!:1

_w}'o 2oo/_o 15

wPo 40 k/or,lt

B_1'

r11

n!
R15

817

lFg ?o \/a,,
wF 1oo/ol1

wF 1,9o k/o,1

wro 116 k/ar,
gtro 1 ,6 tf.for5

ROh
,DE 8

nüt

w
SCHWARZ

Änd.lÄnd.-H
zutl,l Hr

'l fog I Nono
Llstc Nr.

EK O7
I 

Lhtc bcst.ht

A l::
I Etott Nr. 

, n

verYielldlt.
UI n.Orl[. 

I

ICHEN

log Nomc

Ercalz l0r erhczl durch
Arb.itEpau.o Nr' gaschrlehan

heorbcllct

i'orit,

o

S6lltrlil0 Sciolttcillisto zu ölI- I'€Lf
KurzwellensnPfänger
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w5

L46

T4:
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Spule (Untergr. )

ll ll

rt ll

i --,, -. 
rr

EK

ür\

ltÄ

i!fl

EK

EK

07

o?

o7

a7

o7

o7

1 .55.4'

1 .55.44

1 .1r.45

1 .55 .46

t .si.qi
1 .55,48

tt tl

lt tl

hierzu bes'Stückliste
fl tl ll

,,,,il

illlll

ll ,, tt

tl ll ll

L49

R1

ry__

Dlossel (Untergr. )

Schichtvi ders tana

EK a7 - 1.57

t urfor1

'r ufo,ttt

l*"t*

I

t-
I

I

I

[:

R6 Schichtriderstand nrFo 5oo/or5

R7 tl wro 6oo/o,5

R10

n11

812

I

I

s cttlcftf 
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i d e r 
1 

t 
1n 

il_

tl

wl 5oo x/!:1

_wFo zoo/_o15

wro 40 k/orltl

B_1'

R11

E!
R16
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yFo ?o \/o,,
wr roo/o,t

wF 19o k/o_,1

wFo 1r_6 k/atl

sFo 1 ,6 UfOr5

ROh
,DE 

&
nüt
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SCHWARZ
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Kenn-
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zahl

Eancnnuag Socä-flr.
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I 2 3 4 5 6

R21 Schichtwiderstand wF 2OO kf}rl ev.Abgleich Prüffeld

R22 il wF 1OO k/O,l

i{F 1OO kf Or1

rlf

ll rf

It

It
R2' tl

Schichtwiderstand

tf

R2'

R26

wF to/or1

wr 5oo kfo,1

*?7

R2B

R2g

ll $'r'4oo/or5

il wFo 1oo/o15

tl wFo 1,6 k/orl

Rro ll wro ?ro/o15

Rr1

R52

Rt5

tl wF 5OO UfO,t

il w? ro/o,1

tl wro 1 k/orl

Rr4 tl wBo 25o/o,,

R55 il Tflir ro u/ort

Rr6 tl wFo 600/015

_R]_7

R,8

tl

ll

wF 5OO k/Or1

wFo 15o/o,,

Rt9 ?l w3o 1 ,6 u/o,5

llo
R41

tl wF 1OO k/Or1

tl rvFo 10 k/1

R42

R4'
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